
Gemeindebücherei Sierndorf

„50 Jahre Erholungszentrum“ – 7. August 2016 
Dorfffest zum Jubiläum im Erholungszentrum – Sie sind herzlich eingeladen.

„Goldener Igel“ für die Marktgemeinde Sierndorf  
Obmann des NÖ Gemeindebundes LAbg. Ing. Mag. Alfred Riedl überreichte die Natur 
im Garten-Auszeichnung an Bgm. Gottfried Muck und GemeindevertreterInnen.

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn
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Liebe Sierndorferinnen  
und Sierndorfer!

Die ersten Sonnentage konnten wir in diesem Frühjahr schon genießen. Überall grünt und 
blüht es dank der vielen helfenden Hände, die sich der Bepflanzung öffentlicher Plätze 
angenommen haben. Auch die Vorgärten in der ganzen Großgemeinde sind wunderbar 
gepflegt und tragen zum schönen Ortsbild wesentlich bei.  
Ich möchte mich im Namen der Marktgemeinde Sierndorf für die zahlreichen 
Arbeitsstunden und die liebevolle Pflege der Anlagen recht herzlich bedanken. Herzlich 
bedanken möchte ich mich auch bei allen HelferInnen der Baumpflanzaktionen und 
Putztagen in den Orten unserer Marktgemeinde im Frühjahr.

Gemeinde Kooperation – Altstoffsammelzentrum (ASZ) zwischen den Gemeinden 
Sierndorf und Großmugl wird schon bald Realität. Der Vorteil für unsere Bürger liegt in der 
bürgerfreundlichen Übernahme durch Ausdehnung auf tägliche Zutrittszeiten zum ASZ durch 
ein geplantes Überwachungssystem und kostengünstigere Verwertung der Altstoffe. Wir 
sind überzeugt, dass der Betrieb eines gemeinsamen Altstoffsammelzentrums für beide 
Gemeinden von Vorteil ist.
• Längere Öffnungszeiten für die Bevölkerung 
• Größere Altstoffmengen an einem Platz minimieren die Transportkosten für die Entsorgung 
• Bessere Ausnutzung von Liegenschaften und Gerätschaften. 
Die Grün- und Strauchschnittübernahmen sollen vorerst unverändert in den Gemeinden 
bleiben.

Die Gemeinde Sierndorf ist eine „NÖ Jugend-Partnergemeinde”.
Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-Partnergemeinde” ist für die Gemeinde eine Bestätigung, 
dass intensive Jugendarbeit mit hoher Qualität geboten wird. Der Bogen der Kriterien für 
eine Jugend-Partnergemeinde spannt sich dabei von der kommunalen Mitbestimmung 
über das Raumangebot für die Jugend bis hin zu Zukunftsinitiativen und eine gute 
Öffentlichkeitsarbeit. Mit der Aktion Jugend-Partnergemeinde ist gewährleistet, dass 
Jugendarbeit keine einmalige, sondern eine langfristige Investition in die Zukunft unserer 
Gemeinde und der Jugend ist.

Am Sonntag den 7.August feiern wir das Teichfest mit einer Feldmesse, einem 
umfangreichen Rahmenprogramm mit kulinarischen Köstlichkeiten und lokaler 
Handwerkskunst. Für die musikalische Unterhaltung sorgen z. B. Wolfgang Friedrich und die 

„New Orleans Dixielandband“.

Ich danke allen für die Mithilfe und wünsche schöne und erholsame Sommerferien.

 Euer Bürgermeister

Gottfried Muck  
Bürgermeister
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Hochzeiten, Geburten 
und Verstorbene:

Eheschließungen
Frau Simone Kraus und  
	 Herr Markus Hörker, Unterhautzental
Frau Melanie Kainzbauer und  
	 Herr Harald Mantler, Obermallebarn

Geburten
Alexa Franziska Böck, Unterhautzental
Katharina Landrichter, Höbersdorf
Fanny Six, Sierndorf
Mirjam Promper, Sierndorf
Ida Hammer, Unterhautzental
Leonardo Günter Kronister, Höbersdorf
Thomas Anton Johann Binder-Anzböck,  
	 Untermallebarn
Franziska Barbara Makolm, Oberhautzental

Verstorbene
Frau Hermine Peinlich, Sierndorf
Herr Alfred Höbart, Sierndorf
Herr Friedrich Schödl, Oberhautzental
Herr Josef Weigl, Höbersdorf
Herr Tobias Schneider, Sierndorf

Herr Johann Reichmann, Obermallebarn
Herr Vilma Winterer, Unterparschenbrunn
Frau Johanna Schuster, Senning
Herr Gerhard Ewald Wehr, Sierndorf
Frau Karin Wöber, Höbersdorf

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.423 217 1.640

Höbersdorf 366 78 444

Oberhautzental 239 33 272

Obermallebarn 250 45 295

Oberolberndorf 445 60 505

Senning 343 32 375

Unterhautzental 279 23 302

Untermallebarn 299 36 335

Unterparschenbrunn 194 28 222

Gesamt 3.838 552 4.390

Ab Anfang Juni gilt in allen 30er Zonen, 30er Straßen 
und Wohnstraßen die Rechtsregel. Konkret betroffen von 
der Änderung sind alle oben genannten Bereiche in der 
Katastralgemeinde Sierndorf. 

Hier werden bestehende „Vorrang geben“ Verkehrszeichen 
entfernt und es ist „Rechts vor Links“ einzuhalten. Zusätzlich 
werden an allen Stellen, dreieckige Bodenmarkierungen, 
„Haifischzähne“ –  als Hinweis auf die Rechtsregel – 
angebracht. 
Sie erinnern an die Rechtsregel und gelten nicht als 
Verkehrszeichen!

Die „Rechts vor Links“ Regel erhöht die Aufmerk-
samkeit und somit automatisch auch die Sicher-
heit. Für alle Verkehrsteilnehmern gilt: Es geht 
nur gemeinsam!

Mehr Sicherheit und das Senken des 
Geschwindigkeitsniveaus sollen so 
erreicht werden. Erhöhte Vorsicht ist 
in der Einführungsphase der neuen 
Regelungen aber geboten. 

Bitte beachten Sie, dass Fahrzeuge die 
in diesem Gebiet von rechts kommen, 
Vorrang haben!

Es werden bei der Einfahrt in die betroffenen Zonen Tafeln 
mit dem Text „Rechts vor Links“ aufgestellt. 

Nur in der Einführungsphase sollen diese Hinweis-
tafeln auf die Veränderung in der Verkehrsführung 

hinweisen.

Die Hauptverkehrs-Achsen in Sierndorf 
sind von dieser Regelung ausgenommen 
und sind nach wie vor als Vorrangstraßen 
gekennzeichnet, wie im konkreten Fall die 

Pragerstraße, die Wienerstraße, die Schul-
straße und die Bahnstraße. Hier bleiben die 
bisherigen Vorrangregelungen aufrecht und 
sind die gewohnten „Vorrang geben“ Verkehrs-
zeichen einzuhalten. 

Haifischzähne sorgen für klare Verhältnisse
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Hier gilt
rechts vor links

www.sierndorf.at - immer gut informiert



Raiffeisenbank
Sierndorf

Helmut Ernst
Bankstellenleiter
Tel.: 02267/2316-40
helmut.ernst@rb-32842.raiffeisen.at

Dominik Fröhlich
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-20
dominik.froehlich@rb-32842.raiffeisen.at

Dipl.-Kffr. (FH) Angela Burger
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
angela.burger@rb-32842.raiffeisen.at

Andrea Zimmermann
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
andrea.zimmermann@rb-32842.raiffeisen.at

Katharina Rath
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-11
katharina.rath@rb-32842.raiffeisen.at

Das Team der Raiffeisenbank Sierndorf freut sich auf Ihren Besuch:

Unsere Tipps für einen angenehmen Sommerurlaub:

1

2

3

Schützen Sie Ihre Wertgegenstände 
(Schmuck, Münzen, Bargeld) oder 
Dokumente (Geburtsurkunde, Zeugnisse) 
und verwahren Sie diese in unserer 
kostengünstigen Safeanlage.

Die Freiheit beim Bezahlen misst gerade
einmal 54x86 mm: Mit einer Kreditkarte
haben Sie es in der Hand, wann und wo
Sie bezahlen wollen - im Handel und im
Internet, bei mehreren Millionen Vertrags-
partnern weltweit. Zusätzliche Vorteile:
Wunschbild - freie PIN-Wahl - umfassender
Versicherungsschutz (Reiseschutz) 

Mit der Raiffeisen ELBA-App und Raiffeisen
ELBA-mobil können Sie bequem und sicher
Ihre Konten einsehen, Überweisungen tätigen,
Raiffeisen Online Sparen, GeoControl aktivieren
oder deaktivieren, uvm.
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Fr., 03. Juni 17.00 Uhr Maibaum umschneiden in Oberhautzental (Steckerlfische).
Sa., 04. Juni 16.00 Uhr

17.30 Uhr
Maibaum umschneiden in Unterhautzental.
SV: SV Sierndorf gegen Tulln.

So., 05. Juni 09.00 Uhr
10.00 Uhr
10.30-11.00 Uhr

Familienmesse, anschl. Pfarrkaffe in Oberhautzental.
Feuerwehrheurigen (mit Kistensau) in Unterhautzental.
THOMASCH-Archiv geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.

So., 12. Juni  Vatertag 
Fr., 24. bis So. 26. Juni Feuerwehrheurigen in Sierndorf.

Sa., 25. Juni 10.00-21.00 Uhr Fußball-Jugendtag des SV Sierndorf.
So., 26. Juni 09.00 Uhr Patrozinium, anschließend Pfarrfest in Höbersdorf.

Sa., 25. bis So., 26. Juni 10.00-18.00 Uhr Hausmesse Garten u.Teich, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.
Do., 30. Juni 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender, Heuriger Brandtner in 

Obermallebarn.
Sa., 02. Juli

10 – 17 Uhr
 Beginn der Sommerferien  in Niederösterreich, Wien und Burgenland.
Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.

So., 03. Juli 10.30-11.00 Uhr
19.00 Uhr

THOMASCH-Archiv geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.
Gedenken 150 Jahre Schlacht bei Königgrätz,  
Treffpunkt beim Obelisk-Lebzeltern Friedhof Sierndorf.

Do., 14. Juli 18.00 Uhr Gedenkmesse für verstorbenen Pfarrer Peter Brabenetz, Kapelle Sierndorf.
Sa., 16. Juli 15.00 Uhr  Modellflugtag  für Kinder in Sierndorf.
Do., 21. Juli 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender beim Doppler Heurigen.
Fr., 22. Juli 18.00 Uhr Sommernachtsfest auf den Sportanlagen des SV Sierndorf.
Sa., 23. Juli ab 14.00 Uhr

ab 19.00 Uhr
Großgemeinde-Fußball-Turnier.
Summer Night Party am Sportplatzgelände Sierndorf.

Sa., 06. Aug. 10 -17 Uhr Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.
So., 07. Aug.

10.30-11.00 Uhr
 50 Jahre Erholungszentrum in Sierndorf am Teich  (Feldmesse).
THOMASCH-Archiv geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.

• Bauspenglerei
• Dachdeckung
• Lüftungen
• Isolierungen
• Terrassen
• Veluxfenster
• Holzarbeiten u.v.m.

Wir decken Sie gut zu!

2011 Sierndorf 
Telefon 0699/13 22 58 33 

www.gleissner.at

Ob alt, neu, groß oder klein: 
Wir decken Sie gut zu!

Der Familienbetrieb Firma Werner Gleissner ist bereits in der 
dritten Generation mit den Fachgebieten Bauspenglerei und 
Bedachungen tätig und seit 2002 in Sierndorf ansässig.
Von einfachen Anforderungen bis hin zu schwierigen 
Problemlösungen aller Arten in den Bereichen Dach, 
Fassade, Flachdach, Terrasse, Lüftung, Isolierungen, 
Balkone, Veluxfenster etc. arbeiten wir auf dem neuesten 
Stand der Technik mit den dafür geeigneten Materialien.
Ob Neubau, Umbau oder Altbausanierung, ob Groß- 
oder Kleinauftrag – sprechen Sie mit uns. 
Wir sind für alle Aufgaben, rund ums Dach, Ihr kompetenter, 
leistungsfähiger Ansprechpartner mit Erfahrung.



Reihenhausanlage 
in Sierndorf
In absoluter Grünruhelage und dennoch nur 20 Autominuten von der 
Stadtgrenze von Wien entsteht eine neue Reihenhausanlage!

Detaillierte Unterlagen und Auskünft e erhalten Sie direkt bei:
Baumeister Werner Zodl, 2011 Sierndorf, Industriepark 7/2 
02267/2550, 0664/3142296
bmstr.werner.zodl@aon.at 
www.bmstr-zodl.at 

Jedes Reihenhaus verfügt über 
zwei überdachte Autoabstellplätze, 
einen Vorgarten sowie
Eigengarten mit Gartenhaus!

2-geschossig mit ca. 120 m2

3-geschossig mit ca. 180 m2

Baubeginn: 02/2017
Ferti gstellung: 11/2017
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Richtung Stockerau
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

So., 14. Aug. Fackelzüge von Unterhautzental und Unterparschenbrunn nach Oberhautzental.

Mo., 15. Aug.
9.30 Uhr
15.00 Uhr

 Mariä Himmelfahrt 
Patrozinium in Oberhautzental.
Dekanats-Frauenwallfahrt nach Oberhautzental.

Do., 18. Aug. 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender, Hofcafé-Bar in Höbersdorf.

Fr., 19. bis So., 21. Aug. Feuerwehrfest in Oberolberndorf.

Mi., 24. Aug. 16.00-20.00 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.

Sa., 03. Sep.
10.00-17.00 Uhr

 Ende der Sommerferien  in Niederösterreich, Wien und Burgenland.
Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.

So., 04. Sep. 05.45 Uhr 

09.00 Uhr
10.30 Uhr
10.30-11.00 Uhr

 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung,  
Treffpunkt Feuerwehrhaus Unterhautzental.
Familienmesse, anschl. Pfarrkaffee Oberhautzental.
Herbstfest mit Hochzeitsjubiläen in der KG Oberolberndorf.
THOMASCH-Archiv geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.

Di., 06. Sep. 18.00 Uhr
ca. 19.00 Uhr

Kranzniederlegung beim Gedenkstein „Pfarrer Peichl“ zum 21. Todestag.
ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender beim Heurigen Staribacher in 
Höbersdorf

So., 11. Sep. 14.30 Uhr Kapellenfest in Obermallebarn.

So., 18. Sep. 14.00 - 16.00 Uhr  Kindersachenflohmarkt  

Do., 22. bis So. 25.Sep. 
Do., 29. bis So., 02. Okt.

Hirschessen im Heurigenlokal Staribacher.

Sa., 24. bis So., 25. Sep. 08.00 – 15.00 Uhr Riesenflohmarkt in Sierndorf, Rauscherhalle Johannesgasse.
Oktoberfest in Untermallebarn.

So., 25. Sep. 09.30 Uhr Erntedankfest in Senning.

 

       

IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH! 

Betreuung von A bis Z: 
- 20-jährige Immobilien-Berufserfahrung (Wien, NÖ) 
- seriöse und rasche Abwicklung 
- optimale Verkaufspreise 
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen 
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie  

(bei Auftragserteilung) 
- Finanzierungsberatung (über Banken) 

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE! 

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9 
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991 
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com 

Reihenhausanlage 
in Sierndorf
In absoluter Grünruhelage und dennoch nur 20 Autominuten von der 
Stadtgrenze von Wien entsteht eine neue Reihenhausanlage!

Detaillierte Unterlagen und Auskünft e erhalten Sie direkt bei:
Baumeister Werner Zodl, 2011 Sierndorf, Industriepark 7/2 
02267/2550, 0664/3142296
bmstr.werner.zodl@aon.at 
www.bmstr-zodl.at 

Jedes Reihenhaus verfügt über 
zwei überdachte Autoabstellplätze, 
einen Vorgarten sowie
Eigengarten mit Gartenhaus!

2-geschossig mit ca. 120 m2

3-geschossig mit ca. 180 m2

Baubeginn: 02/2017
Ferti gstellung: 11/2017
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   Heizung
  Sanitär
 Alternativenergie

Bad | Heizung | Fliesen

Wir errichten
Ihr TraumBad
in nur 7 Tagen

„barrierefrei“

Senioren-TraumBad

Wellness-TraumBad

Mehr als 50 Badezimmer 
im Jahr 2015!
Mit HSA setzen Sie auf den wirklich erfahrenen Installateur 
für Ihr Badezimmer. 
„Alles aus einer Hand“ – vom Installateur und Elektriker bis hin 
zum Tischer, Maler und Fliesenleger – von der Angebotslegung 
bis zur kompletten Ausführung. Mit HSA wird Ihr Traum-Bad – 
termingerecht und in höchster Qualität – in nur 7-Tagen errichtet. 
Badzimmer auf kleinstem Raum oder eine Wohlfühloase, 
barrierefreie Ausführung, senioren- oder behindertengerecht – mit 
HSA bekommen Sie Ihr TraumBad – ohne Sorgen!

Die sichere und kostengünstige 
Alternative zur kompletten Bad-
sanierung – Duschwanne nach 
Mass und rutschfest – so wird 
auch Ihr Bad wieder sicher und 
komfortabel! 

www.hsa.co.at
2000 Stockerau  Hauptstraße 15
Tel.: 02266 63437  office@hsa.co.at

... wie Urlaub ...

 „jeden Tag!“
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Direkt zu Ihrem 

TraumBad von HSA.
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Direkt zu Ihrer 

Heizung von HSA.

Barrierefrei
Wanne raus,
Dusche rein !

in nur 
24 h
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 HSA       SORGLOSPAKET  
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MAGIC STONE

DUSCHWANNE AUS MINERALGUSS
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STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN



„s t aub

STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN

bewusstheizen
mit HSA

Solar & Photovoltaik
Biowärme-Heizung
Wärmepumpen u.v.m.
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Nachbesetzung in den Bauausschuss und den 
Umweltausschuss
Durch das Ausscheiden des Gemeinderates Manfred 
Harrauer (BGS) wird der Bauausschuss und der Umweltaus-
schuss von Frau Daniela Zant nachbesetzt.

Rechnungsabschluss

Ordentlicher Haushalt:
Die Gesamteinnahmen des ordentlichen Haushaltes 2015 
betrugen € 7.869.226,87 abzüglich der Gesamtausgaben 
von € 6.754.468,66, ergibt sich ein Sollüberschuss von 
€ 1.114.758,21.

Außerordentlicher Haushalt:
Die Gesamteinnahmen des außerordentlichen Haushaltes 
2015 betrugen € 2.639.938,50 abzüglich der Gesamtaus-
gaben von € 2.108.958,62, ergibt sich ein Sollüberschuss 
von € 530.979,88.

Vorhaben 2015:
ll Feuerwehr		  €  30.000,00

ll Straßenbau		  € 915.428,46

ll Güterwegeerhaltung 	 € 154.947,54

ll Kinderspielplätze	 € 38.402,82

ll Photovoltaikanlage	 € 38.029,26

Rücklagen:
Der Rücklagengesamtstand beträgt am 31.12.2015 
€ 313.107,22

Kostenübernahme für die Nebenanlagen 
in den KG Sierndorf, Höbersdorf, Untermallebarn und 
Oberhautzental und Übernahme in die Erhaltung und 
Verwaltung der Marktgemeinde Sierndorf

In den Katastralgemeinden Sierndorf, Höbersdorf, 
Untermallebarn und Oberhautzental ist die Herstellung 
von Gehsteigen, Abstellflächen, Verbreiterungen, Grün-
anlagen und Herstellung von Straßeneinläufen entlang den 
Landesstraßen L 30, L 31, L 1089 und L 1132 geplant. Lt. 
Kostenschätzung betragen die Kosten dafür € 35.000,00. 
Die Gemeinde Sierndorf hat sich zu verpflichten, für die 
angeführten Baumaßnahmen die Kosten zu übernehmen, 
wenn die Straßenmeisterei die Arbeiten unter Beiziehung von 
Bau- und Lieferfirmen durchführen soll. Nach Fertigstellung 
der Anlagen sollen diese in die Erhaltung und Verwaltung der 
Marktgemeinde Sierndorf übergeben werden. 

Annahme des Sondernutzungsvertrages 
von der Asfinag für die Errichtung einer Stockbahn neben 
der S3 in der KG Sierndorf
Seitens der Asfinag liegt ein Sondernutzungsvertrag mit der 
Marktgemeinde Sierndorf vor. In diesem Vertrag wird geregelt, 
dass der Marktgemeinde Sierndorf gestattet wird, auf der 

Parzelle 1353/4 im Ausmaß von 1.000 m² eine Stockbahn 
durch den USC Sierndorf errichten zu dürfen. Das jährliche 
Entgelt beträgt € 250,-- zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer. Der Vertrag ist befristet bis 31.12.2026 und kann dann 
verlängert werden. Damit wäre auch für den USC Sierndorf ein 
Platz gefunden worden. Sollten Bäume im Zuge der Bauarbeiten 
umgeschnitten werden müssen, gibt es Ersatzpflanzungen. 

Ankauf einer neuen Buchhaltungssoftware K5 
bei der Firma Gemdat
Seitens der Gemdat Niederösterreich liegt ein Angebot für die 
Umstellung der Software von KIM Buchhaltung auf k5 Finanz 
vor. Grund dafür ist, dass die Software KIM Buchhaltung sehr 
alt ist, und dann nicht mehr unterstützt wird. Die Software 
beinhaltet die Buchhaltung und die Friedhofabrechnung. Zusätz-
lich gibt es ab März 2016 eine Preissteigerung. Die Kosten 
für die Umstellung belaufen sich auf € 23.548,80 inkl. MWSt. 

Beitritt zur „Familienfreundlichen Gemeinde“
Die Marktgemeinde Sierndorf möchte eine „Familienfreundliche 
Gemeinde“ werden. Voraussetzung ist der Beitritt. Im Vorjahr 
gab es eine Startveranstaltung. Die „Familienfreundliche 
Gemeinde“ beinhaltet die Begleitung bei den Themen wie z. B. 
Senioren, Hortbetreuung und Bibliotheken. Die Kosten belaufen 
sich auf € 1.350,-- zuzüglich MWSt. und Reisegebühren für die 
Marktgemeinde Sierndorf. Es würde dann der Gemeinde ein 
Zertifikat ausgestellt. Eine Förderung von höchstens 50 % vom 
Bundesministerium wäre möglich. Die Begleitung wäre vorerst 
für 3 Jahre gesichert. GfGR Mag. Trappmaier-Hauer wird die 
Beauftragte für die Familienfreundliche Gemeinde. 

Anhebung der Aufschließungsabgabe
Anlässlich der kürzlich vorgenommenen Rechnungsabschluss-
beratungen durch das Land Niederösterreich wurde festgestellt, 
dass der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe zu niedrig 
ist und daher die Kosten nicht abgedeckt werden können. 
Nunmehr haben Berechnungen ergeben, dass die Anhebung 
des Einheitssatzes von € 450,-- auf € 550,-- sinnvoll wäre.

Beitritt zur Kleinregion „Die Weinviertler 5“
Die Marktgemeinde Sierndorf möchte mit den Gemeinden 
Hausleiten, Großmugl, Niederhollabrunn und Niederrußbach 
eine Kleinregion gründen zum Zweck der interkommunalen 
Abstimmung und Projektumsetzung in den Bereichen 
Daseinsvorsorge und Raumentwicklung sowie für projekt- und 
verwaltungsbezogene Arbeitsgruppen. Die Kleinregion würde 
durch das Land NÖ am Anfang betreut. Diese Kosten werden 
von allen 5 Gemeinden finanziert. Ziel der Kleinregion ist es 
Erfahrungen bei Projektumsetzungen weiterzugeben. Die Klein-
region soll den Namen „Die Weinviertler 5“ tragen.

Ehrungen
Der Bürgermeister schlägt vor, den ausgeschiedenen Feuer-
wehrkommandanten aufgrund der Neuwahlen für ihr lang-
jähriges Engagement die Ehrennadeln in Gold, Silber und 
Bronze zu verleihen.

Neues aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 02.03.2016 

   Heizung
  Sanitär
 Alternativenergie

Bad | Heizung | Fliesen

Wir errichten
Ihr TraumBad
in nur 7 Tagen

„barrierefrei“

Senioren-TraumBad

Wellness-TraumBad

Mehr als 50 Badezimmer 
im Jahr 2015!
Mit HSA setzen Sie auf den wirklich erfahrenen Installateur 
für Ihr Badezimmer. 
„Alles aus einer Hand“ – vom Installateur und Elektriker bis hin 
zum Tischer, Maler und Fliesenleger – von der Angebotslegung 
bis zur kompletten Ausführung. Mit HSA wird Ihr Traum-Bad – 
termingerecht und in höchster Qualität – in nur 7-Tagen errichtet. 
Badzimmer auf kleinstem Raum oder eine Wohlfühloase, 
barrierefreie Ausführung, senioren- oder behindertengerecht – mit 
HSA bekommen Sie Ihr TraumBad – ohne Sorgen!

Die sichere und kostengünstige 
Alternative zur kompletten Bad-
sanierung – Duschwanne nach 
Mass und rutschfest – so wird 
auch Ihr Bad wieder sicher und 
komfortabel! 

www.hsa.co.at
2000 Stockerau  Hauptstraße 15
Tel.: 02266 63437  office@hsa.co.at

... wie Urlaub ...

 „jeden Tag!“
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Direkt zu Ihrer 

Heizung von HSA.

Barrierefrei
Wanne raus,
Dusche rein !

in nur 
24 h
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raumBad von HSA

STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN



„s t aub

STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN

bewusstheizen
mit HSA

Solar & Photovoltaik
Biowärme-Heizung
Wärmepumpen u.v.m.
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Zuschuss für Musikschulkinder 
die einen anderen Musikschulverband besuchen

Schüler, die nicht dem Musikschulverband Stockerau besuchen 
werden ab dem Schuljahr 2016/17 einen 25%igen Kosten-
ersatz von der vorgelegten Jahresrechnung der besuchten 
Musikschule bekommen.

Übernahme der Nebenanlagen in 
Obermallebarn 
Baulos L-1066 in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

Von der NÖ Straßenbauabteilung, Straßenmeisterei Sierndorf 
liegt über das Baulos „L-1066 Obermallebarn NA“ eine 
Erklärung vor, es handelt sich dabei um die Übernahme in die 
Erhaltung und Verwaltung des Bauloses im Zuge der Landes-
straßen L 1066 von km 0,000 bis km 0,231, L-1085 von 
km 0,148 bis km 0,551, L-1089 von km 2,780 bis km 3,220 
und L-1105 von km 2,075 bis km 2,801.

Annahme des Sondernutzungsvertrages 
von der Asfinag für die Errichtung einer Hundeauslaufzone 
neben der S3 in der KG Oberolberndorf

Es liegt ein Vertrag der Asfinag vor, in dem geregelt wird, dass 
der Marktgemeinde Sierndorf gestattet wird auf der Parzelle 
1310 im Ausmaß von 2.000 m² eine Hundeauslaufzone zu 
errichten. Das jährliche Entgelt beträgt € 500,-- zuzüglich 
der gesetzlichen Umsatzsteuer. Der Vertrag ist befristet bis 
31.12.2026 und kann dann verlängert werden.

Straßenbau 2016
Es soll ein Straßenzug in der Katastralgemeinde 
Unterhautzental und der Dorfplatz in Untermallebarn 
asphaltiert werden. 

Annahme des Förderungsvertrages ABA BA 13 
Hochwasserschäden der ÖKK

Für den Bauabschnitt 13 der Abwasserbeseitigungsanlage liegt 
bereits ein Förderungsvertrag vor, welcher einen Investitions-
kostenzuschuss für diesen Bauabschnitt vorsieht. Dieser 
Bauabschnitt umfasst die Reinigung der Regenwasserkanäle 
in den Katastralgemeinden Untermallebarn, Höbersdorf, 
Sierndorf, Unterparschenbrunn und Oberhautzental. 

Neues aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 10.05.2016

Prager Straße 1+2, 2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

I bin´s, Josi Prokopetz!
Geht´s um eine neue Küche dann
geh i net zu an Fußboaller oder 
nach Schweden, sondern zum 
Arnauer, den Küchenspezialist 
mit‘m roten Dreieck in Sierndorf.
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Grundsatzbeschluss für den Neubau eines 
Turnsaales
Die Sanierung wurde bereits im Gemeinderat beschlossen, 
und aufgrund des Zuzuges in der Marktgemeinde Sierndorf 
(mehrere Klassen), ist es notwendig den Turnsaal in der Volks-
schule Sierndorf nicht zu sanieren, sondern neu zu bauen.

Grundsatzbeschluss für die Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Großmugl 
im Bereich des Altstoffsammelzentrums

Die Marktgemeinde Sierndorf und die Marktgemeinde Großmugl 
möchten gemeinsam das Altstoffsammelzentrum in Höbersdorf 
in Form eines Verbandes betreiben. Es wurden mit der Markt-
gemeinde Großmugl Gespräche geführt. Die Richtlinien für die 
Gründung eines Verbandes werden noch ausgearbeitet.

Grundankauf in der KG Sierndorf 
ehemaliges Gasthaus Pragerstraße 17

Die Marktgemeinde Sierndorf kauft das ehemalige Gast-
haus in der Pragerstraße 17. Es wurde ein Gutachten eines 
unabhängigen allgemein beeideten und gerichtlich zertifiziertem 
Sachverständigen für das Immobilienwesens eingeholt. 

Pachtvertrag für das Objekt Pragerstraße 17
Für das Objekt und ehemalige Gasthaus in der Pragerstraße 
17 wurde ein Pächter der das Gasthaus weiterführt gefunden. 
Die Eröffnung ist mit Juli 2016 geplant.

Änderung der Friedhofsgebührenordnung
Aufgrund der Indexanpassung bei den Kosten der Totengräber 
in der Marktgemeinde Sierndorf ist es notwendig die Fried-
hofsgebührenordnung anzugleichen. Die Beerdigungsgebühr 
(Erdgrabstellen, Beisetzung einer Urne in einer Erdgrabstelle), 
der Winterzuschlag, die Stemmarbeiten und die Handarbeiten 
sollen daher angepasst werden. Die Erhöhung wird ab 1. Juni 
2016 wirksam.

 
Andreas Radlinger 

 
Haus- und Gartenbetreuung 

Heckenschnitt 
div. Gartenarbeiten 

Winterdienst 
Baumschnitt und Rodung 

Baumnotfällung 
Hächselarbeiten 
Baggerarbeiten 

Gartensaisonbetreuung 
Urlaubsbetreuung 

 

24. bis 26. Juni 
Feuerwehrheurigen  
in Sierndorf

ll Fr., 6. Sierndorfer FF-Kuppelcup
ll Sa., Trio Manhattan – live
ll So., Quiz-Verlosung

Trampolin, Schießbude, Naschstand

Name: Leopold Anzböck

Geburtsdatum: 19.12.1964

Familienstand: verheiratet mit Elfriede, 
2 Kinder (Petra und Clemens)

Wohnhaft: in Senning

Beruf: Landwirt

Interessen: Skifahren, Reisen, Kultur

Funktionen in der Gemeinde:
ll Gemeinderat

Ausschuss:
ll Finanz- und Fürsorgeausschuss
ll Bauausschuss
ll Umweltausschuss

Anliegen: 
Es ist mir ein Anliegen, für die 
GemeindebürgerInnen jederzeit ein 
offenes Ohr zu haben und mich für die 
bestmögliche Umsetzung aller Vorschläge 
und Wünsche einzusetzen.?

Ihr Gemeindevertreter im Porträt:

Leopold Anzböck 

Leopold Anzböck



Markisen-Aktion

Nikolaus Heidstr. 26 • 2000 Stockerau
Tel. 02266/62570-0 • sonnenschutz@reitermayer.at 

Profitieren Sie jetzt von diesem attraktiven Angebot
und lassen Sie sich unverbindlich von uns beraten!

Wir beschatten Sie gerne!

*beim Kauf von Markisen der Marke Climax,
gültig von April bis Juni 2016 (Bestelleingang)

Funkmotor, Windsensor und Funkhandsenderim Wert von  € 517,- gratis dazu*

Fu

nkset im Wertvon

€ 517,-
sparen!
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4. September	 Gesunde Gemeinde:  
	 Morgenwanderung

	 Treffpunkt: Feuerwehrhaus Unterhautzental 
	 um 5.45 Uhr

Am 29.04.2016 wurde am Gemeinde-
tag in Bisamberg der Goldene Igel 
an die Marktgemeinde Sierndorf 
verliehen.

Wir bitten Sie die Grünschnittcontainer 
in Oberolberndorf und Untermallebarn 
bitte nur für die fußläufige Bringung von 
Gras und Laubschnitt zu verwenden.

Größere Mengen die bereits auf 
Anhänger geladen wurden, bringen sie 
bitte auf den Grünschnittplatz im ASZ 
in Höbersdorf, bzw. in Sierndorf am 
Berg.

In Sierndorf und Höbersdorf 
kann Grünschnitt jeden 
Tag bis 20 Uhr (Winterzeit 
19 Uhr) abgeladen werden. 
Legen Sie auch keine Trans-
portbehälter, Plastiksäcke, 
Blumentöpfe, Wertstoffe 
und sonstige Abfälle an den 
Sammelstellen ab.

Die Sammelstellen dürfen 
nicht von gewerblichen Anlieferern 
benutzt werden.

Auf den Grünschnittplätzen 
lagern sie bitte getrennt: 

Gras & Laub
Hierzu zählen Rasenschnitt, Gras, 
Laub, Pflanzenreste, ... 

Strauch- und Baumschnitt
Hierzu zählen Äste und Zweige, 
Heckenschnitt, Gehölzschnitt, Baum-
stämme (bis 20 cm), …

Wurzelstöcke dürfen nicht auf den 
Grünschnittplätzen entsorgt werden. 
Wurzelstöcke sind z. B. in Stockerau 
bei der Firma Harmer oder bei der 
NUA Abfallwirtschaft GmbH Hollabrunn  
kostenpflichtig zu entsorgen.

Goldener Igel Verleihung

Grünschnittcontainer, Grünschnittplätze
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Foto von links:  
Obmann des NÖ Gemeindebundes  

LAbg. Ing. Mag. Alfred Riedl,  
gf. GR Mag. Christina Trappmaier-Hauer, 

Bürgermeister Gottfried Muck,  
GR Dr. Gabriele Gollner und  
Amtsleiter Ernst Kreuzinger.
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„Die Rekordbeteiligung zeigt, dass 
die Zertifizierung zur ‚Jugend-Partner-
gemeinde‘ eine große Bedeutung 
für die Jugendarbeit in Niederöster-
reich hat. Als NÖ Jugend-Partner-
gemeinde zertifiziert zu werden, setzt 
viel Engagement voraus, das von 
164 Gemeinden großartig erbracht 
wurde. Besonders freut mich, dass 
wir eine Steigerung an zertifizierten 
Gemeinden von rund 30 Prozent 
gegenüber der Aktion 2013 hatten“, 
erklärte Jugendlandesrat Mag. Karl 
Wilfing beim NÖ Jugendforum am 
14. März im Multiversum Schwechat. 

Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde“ ist für die Gemeinde 
eine Bestätigung, dass Jugendarbeit 
mit hoher Qualität geboten wird. Der 
Bogen der Kriterien  spannt sich dabei 
von der kommunalen Mitbestimmung 
junger Menschen, über das Raum-
angebot für die Jugend bis hin zu 
innovativen Zukunftsinitiativen und 
einer guten Öffentlichkeitsarbeit.

Niederösterreich ist im Bereich der 
kommunalen Jugendarbeit feder-
führend. Seit Anfang 2013 gibt es die 

Regelung, die besagt, dass in jeder der 
573 Gemeinden eine Jugendgemeinde-
rätin / ein Jugendgemeinderat bestellt 
werden muss. Dieser Beschluss des 
NÖ Landtages ist in der Gemeinde-
ordnung verankert. Der konsequent 
gegangene Weg des Landes erweist 
sich nunmehr als Erfolg. 30 Prozent 
mehr Gemeinden als noch zuletzt 
2013 erhielten das Qualitätszerti-
fikat „Jugend-Partnergemeinde 2016-
2018“. 

Viele NÖ Mandatare gratulierten den 
erfolgreichen Gemeinden.

Aus dem Bezirk Korneuburg 
wurden folgende Gemeinden 
zertifiziert:
ll Bisamberg

ll Ernstbrunn

ll Großmugl

ll Großrußbach

ll Hagenbrunn

ll Korneuburg

ll Langenzersdorf

ll Leobendorf

ll Sierndorf

Darüber hinaus wurden aus allen 
landesweit zertifizierten Gemeinden 
ein Landessieger und 5 Regionalsieger 
gekürt.

Landessieger:
ll Obritzberg-Rust

Regionalsieger NÖ Mitte:
ll Absdorf

Regionalsieger Mostviertel:
ll Ennsdorf

Regionalsieger Waldviertel:
ll Schweiggers

Regionalsieger Weinviertel:
ll Wolkersdorf

Regionalsieger Industrieviertel:
ll Neunkirchen

Bemerkenswert ist die Jugend-
arbeit des Landessiegers, der Markt-
gemeinde Obritzberg-Rust, mit seinen 
rund 2.500 Einwohnern im Bezirk 
St. Pölten/Land. Kindergemeinde-
rat, Jugendbefragung, Räume für die 
Jugend, Lehrlingsförderung, Start-
wohnungen für junge Menschen uvm. 
Obritzberg-Rust hat ein vielfältiges 

Wilfing: „Rekordbeteiligung bestätigt 
niederösterreichischen Weg“
164 zertifizierte Jugend-Partnergemeinden 2016-2018

FAMILIENPRAXIS SIERNDORF 
Praxis für Human- und Tierenergetik 

Marlene Moser 

Dipl. CranioSacralPraktikerin 
Dipl. Energetikerin 

Dipl. Bachblütenberaterin 

Pragerstraße 12 
2011 Sierndorf

+43 (0)676/ 725 44 15

office@familienpraxis-sierndorf.at 
www.familienpraxis-sierndorf.at

„Heimatglocken“
sucht dringend 
Sängerinnen & Sänger
Singen stärkt nicht nur das Gehör 
und die Stimme, sondern auch 
Gehirn, Herz und Gemüt.

Wenn Sie Fragen und Lust auf eine 
fröhliche Singgemeinschaft haben 
melden Sie sich einfach bei der 
Gemeinde Sierndorf, Herr Anton 
Berger unter Tel. 02267/22 25 oder 
Mail: gemeindeamt@gdesierndorf.at.

Proben finden jeden zweiten 
Donnerstag um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim Höbersdorf statt.

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Angebot für junge Menschen. Jugend-
gemeinderat Thomas Amon trifft 
sich regelmäßig mit den Verantwort-
lichen der Jugendvereine. Besonderes 
Asset in der Gemeinde ist auch die 
Zusammenarbeit mit der Musikschule. 
Es gibt jährlich ein breit aufgestelltes 
Ferienspiel, einen „Ball der Jugend“ 
sowie einmal jährlich einen Jugend-
gemeindetag für alle 15 – 25 Jährigen.

Obritzberg-Rust hat sogar einen Kinder-
bürgermeister im Rahmen eines Kinder-
gemeinderates, der aus 18  Kindern 
und 3 Erwachsenen besteht. Vertreten 
sind darin Kinder aus unterschied-
lichen Vereinen und Institutionen 
sowie aus der Volks- und Mittelschule. 
Die Gemeinde bezieht den Kinder-
gemeinderat als beratendes Gremium 
in wichtige Entscheidungen ein.

„Unsere 164 Jugend-Partner-
gemeinden bieten eine enorme Viel-
falt. Sie zeigen auf, was mit jungen und 
für junge Menschen in den Gemeinden 
und Regionen in Niederösterreich 

entwickelt werden kann. Die Ergeb-
nisse zeigen, dass die Lebensqualität 
in einer Gemeinde enorm erhöht wird, 
wenn junge Menschen sich engagieren 
und beteiligen. 

Das Land Niederösterreich ist stolz 
auf die großartige Jugendarbeit in den 
Gemeinden“, sagt Wilfing.


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v.l.n.r.:Ernst Kreuzinger, LR Mag. Karl Wilfing und Bgm. Gottfried Muck.

ZANGL SCHAUGARTEN 

www.zangl-gartengestaltung.at

Öffnungszeiten: Mo-Sa von 7:00-19:00 Uhr
Persönliche Beratung:
tel. Voranmeldung unter 0676 488 21 80

VERBAND  Ö
STERREICHISCHER  SCHWIMMTEIC
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Zertifiziertes 
Mitglied 

Tipp: Hausmesse am Sa/So, 25./26. Juni 2016

2011 Unterhautzental, Getreidestraße 14

ZH_2016_06_Inserat_Gemeindekurier A5.indd   1 05.04.16   09:47

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Nicht nur beim Frühjahrsputz sind die 
Höbersdorfer fleißig am Werk, sondern 
auch beim Bau des Jugendheims.

Jeden Samstag, und auch an etlichen 
anderen Tagen, wird unter Leitung 
von „Quasi-Polier“ Gottfried Lehner 
am Neubau unseres Jugendheimes 
gearbeitet. Hier sei nicht nur der 
Jugend, sondern allen Höbersdorfern 
gedankt, die sich beteiligen damit 
unsere Jugend ein neues Heim 
bekommt. 

Viele private Spender aber auch die 
ÖVP Höbersdorf unterstützen auch 
finanziell die Jugend, danke vielmals.



Der Verschönerungsverein Sierndorf fand sich zur Mitglieder-
versammlung und Neuwahl ein. 

Obmann wurde Reinhard Graf, sein Stellvertreter Gottfried 
Helfer. Schriftführer blieb Falschlehner Karl und Kassier 
Wünsch Liane. Neu ist Sektionsleiter sowie Zuständiger für 
das Thomasch-Archiv Bernard Führer. Führer zeigte sich 
bereits in der Vergangenheit sehr aktiv und bemüht am 
Thomasch-Archiv. Wie üblich wurden auch heuer wieder 
einige Projekte genannt, die man im Laufe der Periode 
erreichen möchte. 

Ein wichtiges Anliegen ist Reinhard Graf die Errichtung neuer 
Plakatwände. Weitere geplante Veranstaltungen sind eine 
Sonderausstellung sowie ein Flohmarkt.



Jugendheim Höbersdorf

Verschönerungsverein Sierndorf
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Vlnr: Alfred Holzer, Alfred Janak, Peschina Elisabeth, Robert Rauscher, 
Vizebürgermeister Johann Eckerl, Maria Arnauer, Gottfried Helfer, 
Patricia Populorum, Reinhard Graf, Bürgermeister Gottfried Muck, Liana 
Wünsch, Karl Falschlehner, Renate Koy, Bernard Führer, Josef Koy.

Defibrillator !
Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf
 Feuerwehrhaus Oberolberndorf
 Feuerwehrhaus Oberhautzental
 Feuerwehrhaus Senning

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen!

Gesponsert von: Raiffeisenbank.

Zusätzliche

Standorte!
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Für einen sauberen Ort packten beim 
Frühjahrsputz viele fleißige Helfer mit an. 

Frühjahrsputz in Sierndorf
Rund 23 Personen folgten der Einladung 
des Verschönerungsvereins Sierndorf. 
Ausgerüstet mit Müllsack und Greif-
zange zogen kleine Gruppen durch 
die Ortschaft und entfernten Müll und 
Unrat. Mit von der Partie waren auch 
einige Bewohner der „Pension Hedwig“ 
in Unterhautzental. Von Verkehrs-
teilnehmern achtlos aus dem Fenster 
geworfener Mist entlang der Landes-
straßen und der B303 wurde ebenso 
eingesammelt wie entsorgter „Klein-
mist“ im verbauten Gebiet. Insgesamt 
füllten die fleißigen Aktivisten 30 Säcke 
mit Mist. Der kurioseste Fund an diesem 
Tag: Eine Ski-Transportbox. 

Frühjahrsputz in Höbersdorf 
Viele fleißige Helfer hatte Ortsvorsteher 
Gerald Kaiser, beim alljährlichen Früh-
jahrsputz in Höbersdorf. Ein besonderer 
Dank gilt der Höbersdorfer Jägerschaft, 
die nicht nur tatkräftig mithalf und ihr 
Revier von allerlei Unrat beseitigte, 

sondern auch fürs Mittagessen sorgte. 
Rehragout nach dem Aufräumen, hat in 
Höbersdorf schon Tradition.

Vielen herzlichen Dank den zahlreichen 
Freiwilligen für ihr Engagement beim 
Frühjahrsputz in:

ll Unterhautzental

ll Oberhautzental 

ll Oberolberndorf

ll Unterparschenbrunn

Text: Marktgemeinde Sierndorf 
und Andreas Haftner

Frühjahrsputz in der Marktgemeinde Sierndorf

Fo
to

: z
. V

. g
.

Fo
to

: z
. V

. g
.

Fo
to

: z
. V

. g
.

Fo
to

: A
nd

re
as

 H
af

tn
er

Fo
to

: z
. V

. g
.

Enorme Beteiligung in der KG Unterparschenbrunn – Danke.

Die fleißigen Helfer beim Frühjahrsputz in Oberhautzental ...

Die fleißigen Helfer beim Frühjahrsputz in Sierndorf und .. in Oberolberndorf.

... und in Höbersdorf.

Danke an alle  
Helferinnen und 

Helfer in der gesamten 
Marktgemeinde Sierndorf
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Die Klima- & Energie-Modellregion 
10 vor Wien (= KEM 10 vor Wien) startet 
im Bezirk Korneuburg
Das Bundesministerium für Land- & Forst-
wirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
sowie das Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie erteilten am 
17. Dezember 2015 ihre Genehmigung. 

12 beteiligte Gemeinden:
Bisamberg, Enzersfeld, Großrußbach, 
Hagenbrunn, Harmannsdorf, Lang-
enzersdorf, Leobendorf, Korneuburg, 
Sierndorf, Spillern, Stetten und 
Stockerau. 

Energieautarkie und  
CO2-Einsparung
Erklärtes Ziel der „KEM 10 vor Wien“ 
ist die Eigenversorgung mit Energie aus 
regionalen Quellen (Energieautarkie). 
Dadurch entstehen positive Effekte 
in vieler Hinsicht:  Befreiung aus der 
Abhängigkeit von fossilen Energie-
importen (v.a. Öl und Gas), Klimaschutz 
durch Emissionsvermeidung, Schonung 
von wertvollen Ressourcen, Schaffung 
von Wertschöpfung und Arbeitsplätzen 
in regionalen Betrieben. Experten gehen 
davon aus, dass rund 100 Millionen Euro 
jährlich für zugekaufte fossile Energie 
aus unserer Region abfließen.

Energiesparen und 
Erneuerbare Energien
Erreicht werden sollen diese Ziele über 
zwei parallele Wege - durch Energie-
sparen und durch eigene Produktion 
erneuerbarer Energie. 

Das Gesamtprojekt umfasst bereits 
19  Teilprojekte,  beispielsweise 
Gebäude- und Anlagensanierung, 1000 
Dächer/Photovoltaik, E-CarSharing, 
Energiemonitoring, Klimaschulen, 
Nutzerschulungen für Jung und Alt, 
Klimaspeisepläne uvm. 

Am 15. April geht es los!
In einer Start-Veranstaltung am 15. April 
2016 im  Großen Sitzungssaal des 
Rathauses Korneuburg werden die 
Bürgermeister und Gemeinderäte  
unserer Region im Detail informiert, 
und danach folgen acht Schwerpunkt-
Veranstaltungen  für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger. Bis zum  
Sommer 2016 werden Detailplanungen 
zu den einzelnen Projekten durch-
geführt und ab Herbst wird sukzessive 
umgesetzt.

Bürgerbeteiligung einmal 
anders
Einen besonderen Schwerpunkt der 
KEM stellt die Möglichkeit von Bürgerbe-
teiligungen dar. Dazu ist die Gründung 
eines Vereins vorgesehen, dem die rund 
63500 Bürgerinnen und Bürger der KEM 
sowie die ansässigen Unternehmen und 
Vereine beitreten und aktiv mitgestalten 
können. Die Öffentlichkeit wird trans-
parent und regelmäßig über Umsetzungs-
stände informiert. Die Vereinsmitglieder 
werden auch die Möglichkeit erhalten, 
Investitionen zu tätigen (zB. in Photo-
voltaikanlagen, in E-Carsharing uvm.).  

Die Klima- & Energiemodellregion 
(=KEM) „10 vor Wien“ bekommt ein 
neues Gesicht:
Christoph Wieser hat es geschafft. Im 
Auswahlverfahren um die Besetzung 
des Managements konnte er sich durch-
setzen. Mitte Mai 2016 wird er seine 
neue Funktion übernehmen und freut 
sich schon auf die Herausforderungen 
als KEM-Manager der Klima- & Energie-
modellregion „10 vor Wien“.

Mag. Christoph Wieser: „Als KEM-
Manager bin ich für das Ankurbeln, 
die Kommunikation, die Bewusst-
seins-Bildung und die Koordination der 
Projekte zuständig und bin stolz, dass 
wir schon einige engagierte Menschen 
für die jeweiligen Arbeitskreise gewinnen 
konnten. Gemeinsam schaffen wir viel 
mehr Dynamik!“
Mag. Christoph Wieser  
KEM-Management 10 vor Wien 
Büro: Do., von 9:00 – 12:00 Uhr, nach tele-
fonischer Vereinbarung. 
Bankmannring 19,  
A-2100 Korneuburg, 1. Stock rechts 
Mobil: 0699-13290964  
christoph.wieser@10vorwien.at

„10 vor Wien“ ist KEM  
Klima- und Energie-Modellregion

KEM – Manager 
Mag. Christoph 
Wieser:
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Die LEADER-Region Weinviertel Donauraum vergibt 
lohnende Förderungen für innovative Projekte für 
Gemeinden, Vereine, Personengruppen, Organisationen, 
Landwirte und Kleinunternehmer.

Haben Sie eine Idee für ein Projekt? 
Die Idee muss zu einem der folgenden Themenfelder Kultur 
& Leben, Mobilität & Verkehr, Tourismus & Erlebnis, Wirt-
schaft & Landwirtschaft oder Energie passen und folgende 
Voraussetzungen erfüllen:

ll neuartige, kreative Lösungsansätze werden im Projekt 
entwickelt,
ll die Zusammenarbeit verschiedener Bereiche und 

Partner findet im Projekt statt,
ll der Nutzen des Projektes ist für die Region erkennbar,
ll nach der Projektlaufzeit sind keine weiteren laufenden 

finanziellen Unterstützungen nötig.

Welche Fördersätze sind möglich?
Abhängig vom Förderwerber gibt es unterschiedliche Förder-
sätze zwischen 30 % und 75 % der anrechenbaren Gesamt-
kosten. 

Nutzen Sie diese Förderperiode, um ihr 
Projekt einzureichen und umzusetzen!

Kontaktieren Sie uns mit ihren Ideen!
LEADER-Management Weinviertel Donauraum,  
0680/555 88 00 bzw. Email office@leaderwd.at 
Nähere Informationen finden Sie auf www.leaderwd.at

Förderungen  
für Innovative Projekte

Meinen Arzt will ich mir selber aussuchen.  
Ich kenn’ mich, wenn ich krank bin.  

                                                                                                                                                                    Johannes R., Innsbruck

Verstanden: Die umfassende
Gesundheitsvorsorge

Um zu verstehen, muss man zuhören.
Mit „MedCare: Sonderklasse“ und „MedCare: Privatarzt & Alternative Vorsorge“ immer in besten Händen: 
Stationäre Unterbringung auf Sonderklasse, Schul- und Alternativmedizin im ambulanten Bereich sowie 
Unterstützung durch speziell geschulte Gesundheits-Manager sind bei Generali ganz selbstverständlich.  

Unter den Flügeln des Löwen.

generali.at

Um zu verstehen, muss man zuhören.
Mit „MedCare: Sonderklasse“ und „MedCare: Privatarzt & Alternative Vorsorge“ immer in besten Händen: 
Stationäre Unterbringung auf Sonderklasse, Schul- und Alternativmedizin im ambulanten Bereich sowie 
Unterstützung durch speziell geschulte Gesundheits-Manager sind bei Generali ganz selbstverständlich.
Ihr Berater der Generali ist gerne für Ihre Fragen da: Robert Koppensteiner, M +43 676 3818652, 
robert.koppensteiner@generali.com
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Ab 11.April 2016 gibt es eine neue Kassenärztin in 
Zahnheilkunde: Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni folgt 
Dr. Christian Steinreiter nach. 

NÖGKK-Service-Center-Leiter Bernhard Rauner bei der 
Begrüßung der neuen Ärztin: „Die NÖ Gebietskrankenkasse 
sorgt für eine optimale Betreuung der Bevölkerung durch eine 
flächendeckende medizinische Nachbesetzung“. Insgesamt 
gibt es im Bezirk Korneuburg 21 Ärztinnen und Ärzte für 
Zahnheilkunde mit Kassenvertrag. 

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
Fachärztin für Zahnheilkunde
Ordinationsadresse: 2011 Sierndorf, Wienerstraße 8
Tel. Nr.: 02267/2401
Ordinationszeiten:  
Mo 9:00-16:00, Di, Do 11:00-18:00, Fr 8:00-13:00, 
Mi nach telef. Vereinbarung

NÖGKK begrüßt neue Ärztin in Sierndorf

 Der mobile Hunde Coach

Iris Misurec 
Dipl.Hundetrainer & Verhaltensberater
0699 14036740.Kleingartensiedlung78.2011 Sierndorf

Hundetraining
Hundesitting
Ernährungsberatung BARF
Aromafachberatungwww.dog2love.eu
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Service Center Leiter Bernhard Rauner, Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni.

22. Juli	 Sommernachtsfest  
	 auf den Sportanlagen des SV Sierndorf, 18.00 Uhr

23. Juli	 Großgemeinde-Fußball-Turniert  
	 auf den Sportanlagen des SV Sierndorf, ab 14.00 Uhr



Machen auch Sie Sonne zu Strom!
Nachdem sich der Gemeinderat 
im vergangenen Jahr für den Bau 
einer Photovoltaik-Anlage am 
Standort der Kläranlage sowie 
am Altstoffsammelzentrum ent-
schieden hatte, sind viele Hausbe-
sitzer dem Prinzip »Von der Sonne 
zu Strom« gefolgt. Damit hatte 
Sierndorf den höchsten Zuwachs 
an mit Photovoltaik-Anlagen er-
zeugtem Strom pro Einwohner 
und mit 101 Anlagen die höchste 
Zahl aller Bezirksgemeinden von 
Korneuburg im Jahr 2015. Das 
brachte allen Sierndorfern die 
Auszeichnung zum Sonnenkaiser 
seitens der Photovoltaik-Liga.

Sierndorf ist wieder auf dem 
besten Weg zum diesjährigen 
Titel des Sonnenkaisers. Bürger-
meister Muck ist von nachhaltiger 
Stromerzeugung überzeugt und 
hat auch für dieses Jahr ein attrak-
tives Angebot mit SOLAVOLTA 
verhandeln können.

Ihre Photovoltaik-Anlage
zum Fixpreis

SOLAVOLTA bietet allen Haus-
besitzern in der Gemeinde  
Sierndorf attraktive Fixpreis- 
Pakete, d.h. ein Preis – alles  
inklusive. So erhalten Sie 

beispielsweise eine 4 kWp-Anlage 
zu einem günstigen, geförderten 
Fixpreis von Euro 7.198 inklusive 
Montage (weitere Paket-Beispiele 
im Kasten). Bitte beachten Sie 
jedoch, dass dieses Sonder- 
angebot für alle Sierndorfer 
nur bis 31. Juli 2016 gültig ist. 

276 Photovoltaik-Panele auf dem Sierndorfer Altstoffsammelzentrum und 
der Kläranlage sorgen bereits für umweltfreundlichen Sonnenstrom

Sierndorf wieder auf dem Weg zum Sonnenkaiser
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SOLAVOLTA 
Fixpreis-Angebot

Beispiel 3 kWp-Anlage
Bruttopreis 6.430,—
– Förderung – 786,—
= Fixpreis* 5.644,—

Beispiel 4 kWp-Anlage
Bruttopreis 8.270,—
– Förderung – 1.072,—
= Fixpreis* 7.198,—

Beispiel 5 kWp-Anlage
Bruttopreis 9.650,—
– Förderung – 1.358,—
= Fixpreis* 8.292,—

Weitere Anlagengrößen zum Fix-
preis sind auf Anfrage verfügbar.
* Förderung von Euro 275,— pro kWp seitens Klima- 
& Energiefonds. Nicht mit anderen Aktionen kombi- 
nierbar. Fixpreis bei Standardmontagebedingungen 
(Dachdeckung Ziegel einfach oder Welleternit, 
normgerechter Hausanschluss bzw. Zählerverteiler).

Nähere Informationen unter 
' 05/9010 4640 (zum Ortstarif) 
 : www.sonnezustrom.at

Ihre Photovoltaik-Anlage vom Fachbetrieb

ü Beratung
ü Planung
ü Förderungen

ü Genehmigungen
ü Finanzierung
ü Errichtung

VON DER SONNE ZU STROM

Für nähere Informationen steht 
Ihnen seitens SOLAVOLTA Herr 
Ing. Josef Pamperl (0664/20 
39 252 bzw. 05/9010 4640) zur 
Verfügung.
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Solaranlagen zur Warmwasserbereitung und Zusatzheizung sind längst Stand 
der Technik und liefern zuverlässig kostenlose Energie.
Thermische Solaranlagen werden je nach Größe und Ausführung für die reine 
Warmwasserbereitung, als Zusatzheizung oder auch für die Schwimmbad-
erwärmung eingesetzt.

Warmwasserbereitung
Eine einfache Solaranlage liefert 
warmes Wasser für Küche und Bad. 
Über das Jahr betrachtet kommen 
bis zu 70 Prozent des Warmwassers 

von der Sonne, der Rest vom Heiz-
kessel. Für einen Vier-Personen-Haus-
halt genügen 6 bis 8 Quadratmeter 
Flachkollektoren in Verbindung mit 
einem 300 bis 400 Liter Warmwasser-
speicher. In ihrer Lebensdauer von 
mindestens 25 Jahren spart die Solar-
anlage rund 75.000 Kilowattstunden 
Heizenergie und damit 10.000 Liter 
Heizöl oder 8.500 Kubikmeter Gas 
ein. Darüber hinaus verlängert sie 
die Lebensdauer Ihres Heizkessels, 
weil dieser im Sommer nicht mehr 
betrieben werden muss.

Wärme für Ihr Haus
Immer häufiger werden größere Solar-
anlagen installiert. Sie sorgen für 
Warmwasser und unterstützen gleich-
zeitig die Raumheizung. Das spart 
Kosten, Brennstoff und Emissionen! 
Für ein gedämmtes Einfamilienhaus 

von 130 Quadratmetern Wohnfläche 
sind ca. 15 bis 25 Quadratmeter 
Kollektorfläche und ein Solarspeicher 
mit 1.000 bis 1.500 Liter Volumen 
sinnvoll. Damit werden jedes Jahr 25 
bis 35 Prozent der Heizkosten gespart. 

Warmes Wasser für Ihr 
Schwimmbad
Sonnenwärme eignet sich auch hervor-
ragend zur Erwärmung von Schwimm-
bädern. Eine größere Solaranlage (z. B. 
zur Raumheizung) kann problemlos ein 
Schwimmbad im Sommer erwärmen. 

Die einfachste Form der Schwimm-
baderwärmung ist die Verwendung 
von Solar-Schwimmbadabsorbern, die 
allerdings weder Warmwasserbereitung 
noch die Beheizung von Wohnräumen 
ermöglichen.

Wer ein Elektroauto kauft, muss viele Punkte beachten, damit sich die Anschaffung wirklich lohnt. Flexibel und mobil 
bleiben ist mit dem e-Auto leicht! Den Klimaschutz können Sie auf die Spitze treiben - aufladen mit zertifiziertem Ökostrom 
senkt den CO2-Ausstoß auf Null.

Noch nie war Klimaschutz so einfach! 10 Tipps:
1.	 Ausstattung – e-Autos sind mit  

Zusatzfunktionen ausgestattet, 
die energiesparendes Fahren 
erleichtern. 

2.	 Reichweite  – die Reichweite der 
meisten e-Autos liegt bei 200 km. 
Laut Verkehrsclub Österreich sind 
95 Prozent der täglichen Auto-
fahrten kürzer als 50 Kilometer. 

3.	 Laden – Ladestationen finden Sie 
im Internet z.B. unter Goingelectric 
oder e-Tankstellenfinder. Orts-
name oder Postleitzahl genügt als 
Angabe. 

4.	 Kauf/Leasing – Sie wählen das 
Finanzierungsmodell: Kauf oder 
Kauf mit Batteriemiete oder reines 
Leasing. 

5.	 Probefahrt – Kommen Sie am 
21. Mai 2016 zum NÖ e-Mobili-
tätstag am Wachau-Ring in Melk. 
Das bunte Programm wird Sie 
begeistern! 

6.	 Förderungen – Elektromobilität 
wird in Niederösterreich gefördert – 
Kontakt siehe unten. 

7.	 Sparsam – Elektromobile haben 
deutlich geringere Betriebs- und 
Energiekosten als "Verbrenner". 

8.	 NOVA und motorbezogene 
Versicherungssteuer - entfallen zur 
Gänze! 

9.	 Elektroauto versus „Verbrenner“ 
– Die Vorteile überwiegen (z.B. bei 
krankmachendem Lärm oder Fein-
staubbelastung). 

10.	Sicherheit – die gängigen Modelle 
erreichen bei Crashtests zwischen 
4 und 5 Sternen (von 5 möglichen).

Gratis Energie von der Sonne

10 Tipps zum Elektroautokauf
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Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefon-
nummer 02742 221 44, Mo. bis Fr. von 9 bis 15 Uhr und Mi. von 9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at

Machen auch Sie Sonne zu Strom!
Nachdem sich der Gemeinderat 
im vergangenen Jahr für den Bau 
einer Photovoltaik-Anlage am 
Standort der Kläranlage sowie 
am Altstoffsammelzentrum ent-
schieden hatte, sind viele Hausbe-
sitzer dem Prinzip »Von der Sonne 
zu Strom« gefolgt. Damit hatte 
Sierndorf den höchsten Zuwachs 
an mit Photovoltaik-Anlagen er-
zeugtem Strom pro Einwohner 
und mit 101 Anlagen die höchste 
Zahl aller Bezirksgemeinden von 
Korneuburg im Jahr 2015. Das 
brachte allen Sierndorfern die 
Auszeichnung zum Sonnenkaiser 
seitens der Photovoltaik-Liga.

Sierndorf ist wieder auf dem 
besten Weg zum diesjährigen 
Titel des Sonnenkaisers. Bürger-
meister Muck ist von nachhaltiger 
Stromerzeugung überzeugt und 
hat auch für dieses Jahr ein attrak-
tives Angebot mit SOLAVOLTA 
verhandeln können.

Ihre Photovoltaik-Anlage
zum Fixpreis

SOLAVOLTA bietet allen Haus-
besitzern in der Gemeinde  
Sierndorf attraktive Fixpreis- 
Pakete, d.h. ein Preis – alles  
inklusive. So erhalten Sie 

beispielsweise eine 4 kWp-Anlage 
zu einem günstigen, geförderten 
Fixpreis von Euro 7.198 inklusive 
Montage (weitere Paket-Beispiele 
im Kasten). Bitte beachten Sie 
jedoch, dass dieses Sonder- 
angebot für alle Sierndorfer 
nur bis 31. Juli 2016 gültig ist. 

276 Photovoltaik-Panele auf dem Sierndorfer Altstoffsammelzentrum und 
der Kläranlage sorgen bereits für umweltfreundlichen Sonnenstrom

Sierndorf wieder auf dem Weg zum Sonnenkaiser
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SOLAVOLTA 
Fixpreis-Angebot

Beispiel 3 kWp-Anlage
Bruttopreis 6.430,—
– Förderung – 786,—
= Fixpreis* 5.644,—

Beispiel 4 kWp-Anlage
Bruttopreis 8.270,—
– Förderung – 1.072,—
= Fixpreis* 7.198,—

Beispiel 5 kWp-Anlage
Bruttopreis 9.650,—
– Förderung – 1.358,—
= Fixpreis* 8.292,—

Weitere Anlagengrößen zum Fix-
preis sind auf Anfrage verfügbar.
* Förderung von Euro 275,— pro kWp seitens Klima- 
& Energiefonds. Nicht mit anderen Aktionen kombi- 
nierbar. Fixpreis bei Standardmontagebedingungen 
(Dachdeckung Ziegel einfach oder Welleternit, 
normgerechter Hausanschluss bzw. Zählerverteiler).

Nähere Informationen unter 
' 05/9010 4640 (zum Ortstarif) 
 : www.sonnezustrom.at

Ihre Photovoltaik-Anlage vom Fachbetrieb

ü Beratung
ü Planung
ü Förderungen

ü Genehmigungen
ü Finanzierung
ü Errichtung

VON DER SONNE ZU STROM

Für nähere Informationen steht 
Ihnen seitens SOLAVOLTA Herr 
Ing. Josef Pamperl (0664/20 
39 252 bzw. 05/9010 4640) zur 
Verfügung.
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Gastronomie in Sierndorf–ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78, www.dopplerheuriger.at jeweils Mi–So, ab 11.00 Uhr.

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

21. Juni–17. Juli 2016 
(Di–Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26 
weinbau.fitzka@gmail.com, www.weinbaufitzka.at

02. Juni–19. Juni 	 11. Aug.–28. Aug. 2016 
25. Okt.–13. Nov. 2016 
(Do–So, ab 16.00 Uhr) 

Heuriger „Fam. Resinger“, Sierndorf 
Tel. 0650/876 54 34 
www.zur-zenzi.at

04. Aug.–22. Aug.	 22. Sep.–10. Okt. 2016 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

28. April–05. Juni	 23. Juni–31. Juli 2016 
01. Sep.–02. Okt. 	 03. Nov.–04. Dez. 2016 
(Di–Sa ab 16.30 Uhr, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Strohmayer“, Oberhautzental 
Tel. 02267/28 57

Hoffest		  05. Aug.–07. Aug. 2016 
(Fr, Sa ab 17.00 Uhr; So und Feier ab 16.00 Uhr)

Hofcafé-Bar Engelbrecht, Höbersdorf, Am Anger 5, 
Tel. 0676/774 30 58, www.hofcafe-bar.at Do. bis Mo., ab 18.00 Uhr

Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Gruppenpraxis Dr. Gerhard Schachner 
und Dr. Julia Schachner
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 Fax: Dw 20 
gerhard@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

ll Arzt für Allgemeinmedizin
ll Hausapotheke

Mo.: 7.00–11.00 Uhr und  
16.00–17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 7.00–11.00 Uhr
Mutterberatung: jeden zweiten und letzten 
Dienstag im Monat, 13.00–14.00 Uhr.

Dr. Josef Fehrmann 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/2240, Fax: Dw 20 
Wahlarzt

ll Arzt für Kinder- und  
Jugendheilkunde

Mo.: 15.00–17.00 Uhr /  Di.: 9.00–11.00 Uhr
Do.: 15.00–17.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

ll Fachärztin für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo.: 9.00–16.00 Uhr
Di. und Do.: 11.00–18.00 Uhr
Fr.: 8.00–13.00 Uhr 
Mi.: nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:   
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

ll Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
ll gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
ll fliegerärztlicher Sachverständiger
ll Sportarzt

Termine (donnerstags)  
nach telefonischer Vereinbarung
Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, 
Infusionstherapie, stationäre Operationen, ambulante 
Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 16 
(Zugang Ordination über Raiffeisenplatz 
und Am alten Mühlbach)  
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

ll Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00–20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00–12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Mag. Dr.vet.Med. Honeder Angela 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 40 
Tel. 0664/234 83 53 

ll Praxis für Pferdemedizin Termine nach telefonischer Vereinbarung.

 NEU 
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Dämmmaßnahmen, neue Fenster und der Umstieg auf erneuerbare Energie-
träger bringen Behaglichkeit in das Eigenheim und werden auch gut gefördert.

Wärmedämmung 
In Häusern, die vor 1980 gebaut wurden, können 
umfassende Wärmedämmmaßnahmen den Heizwärme-
bedarf um rund die Hälfte reduzieren. Eine Einsparung kann 
primär durch eine verbesserte Wärmedämmung der Außen-
mauern, der obersten Geschossdecke, der Kellerdecke sowie 
der Fenster und Außentüren erreicht werden. 

Wie rasch die Investitionen für eine Wärmedämmung durch 
die eingesparten Brennstoffkosten wieder aufgewogen 
werden, hängt von den Kosten der Dämmmaßnahmen und 
dem U-Wert des Bauteiles ab. Ist er hoch (z. B. größer 1) 
sind auch die jährlichen Wärmeverlust und die durch Wärme-
dämmung einzusparenden Heizkosten hoch – sprich: eine 
Wärmedämmung amortisiert sich rasch. Wärmedämmung 
aufgelegt auf der flachen oberen Geschoßdecke ist 
besonders kostengünstig und rasch durch die eingesparten 
Energiekosten finanziert.

Fenstertausch 
Durch den Tausch von alten Türen und Fenstern lassen sich 
bis zu 30 Prozent der Heizkos-ten einsparen. Drei-Scheiben-
Wärmeschutzverglasungen sind bereits Standard. Im Ideal-
fall wird bei einem Fenstertausch auch gleich die Fassade 
modernisiert und umgekehrt. 

Heizkesseltausch
Bei der Kesseltechnologie hat sich in den letzten Jahren 
einiges getan. Moderne Kessel ar-beiten wesentlich 

sparsamer. Ein 15 Jahre alter Kessel ist bereits in die 
Jahre gekommen, ein Austausch eine Überlegung wert. Der 
Kesseltausch erfolgt idealerweise nach einer ther-mischen 
Sanierung.

Förderungen
Die Althaussanierung des Landes NÖ stellt Fördermittel zur 
Verfügung, damit energiespa-rendes Sanieren möglich wird. 
Je besser gedämmt wird und je mehr umweltrelevante Sanie-
rungsmaßnahmen (z. B. Solaranlage, Biomasseheizung, 
etc.) umgesetzt werden, desto hö-her wird die Förderung. 
Diese Energieverbrauchssenkung muss mittels Energie-
ausweis nachgewiesen werden. Zusätzlich kann man auch 
die Bundesförderung zur thermischen Sanierung – den 
„Sanierungsscheck“ – in Anspruch nehmen.

Neues Wohnen in alten 
Mauern

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefon-
nummer 02742 221 44, Mo. bis Fr. von 9 bis 15 Uhr und Mi. von 9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at
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Ans t r i c h
Tape ten
Fußböden
Fa s saden

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

Wir wünschen fröhliche Weihnachten und ein glückliches Jahr 2016!

Johann Danzinger
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Als am 16. Februar 1966 der Sierndorfer Gemeinderat 
den Beschluss fasste, einen Teich zu errichten, waren die 
Baggerarbeiten bereits weitgehend abgeschlossen. Wie 
kam es eigentlich dazu?

Der Hintergrund ist bereits ca. 60 Jahre 
früher zu suchen. 
Um die Zeitwende zum 20. Jahrhundert versuchten leicht 
erreichbare Orte den erholungssuchenden Sommerfrisch-
lern aus den Städten ein Freizeitangebot zu bieten, damit 
die Gemeinden aufzuwerten und an der damaligen Touristik 
teilzuhaben. Auch in Sierndorf, durch die Nordwestbahn von 
Wien leicht erreichbar, machte man sich darüber Gedanken. 
Fürst Josef Colloredo-Mannsfeld öffnete seinen Schloss-
park der Bevölkerung und eine Gruppe honoriger Bürger 
unter der Führung des Gemeindearztes Dr. Jurek gründete 
im Jahre 1900 den Verschönerungsverein mit dem Ziel, 
die Gemeinde attraktiver zu gestalten. 1902 eröffnete 
der Verschönerungsverein ein Freibad. Das Wasser wurde 
dem Silberbach entnommen. Spricht man mit Zeitzeugen, 
so erfährt man, dass die Anlage begeistert angenommen 
wurde und bis gegen Ende der 1930er-Jahre in Betrieb war. 
In den 1940er-Jahren verfiel das Bad, die Wasserquali-
tät wie auch die Mangelwirtschaft der Kriegszeit dürften 
dafür verantwortlich gewesen sein. Nach dem Krieg gab 
es Bestrebungen, neuerlich ein Freibad zu errichten, um 
an das frühere Freizeitangebot anzuschließen. Diese 
Bemühungen nahmen jedoch erst 1960 konkrete Formen 
an, als der Gemeinderat beschloss, drei Parzellen an der 
Silberbachmündung zur Errichtung anzukaufen. Einstimmig 
dürfte dieser Beschluss nicht gewesen sein. Parallel gab es 
Bestrebungen, auf dem praktisch unbenützbaren Schinder-
fleck, einer in Gemeindebesitz befindlichen Sumpfwiese 
nahe der alten Assmannmühle, einen Teich anzulegen. 

1964 wurden mit den Pächtern des Areals Verhandlungen 
zur Auflösung der Verträge aufgenommen. Einige Gemeinde-
räte bezweifelten aber, dass die zuströmende Wassermenge 
für die Anlage eines Teiches ausreichend wäre. Es wurden 
Probegrabungen vorgenommen, die in der Realität jedoch 
bereits den gesamten Teichaushub umfassten. Um Landes-
unterstützungen zu erhalten, war aber ein Gemeinderats-
beschluss erforderlich, der am 16. Februar 1966 gefasst 
wurde und die rechtlichen Grundlagen herstellte. 

Im Sommer 1966 setzte bereits voller Badebetrieb ein. Wie 
bereits das Bad 1902 wurde nun das Schwimmbiotop, wie 
es heute bezeichnet würde, begeistert angenommen. Der 
Gedanke der Sommerfrische fand in der Hans-Rauscher-
Siedlung seine Fortführung.

Das weite Areal ermöglichte eine Vielzahl von Aktivitäten. Die 
Gemeinde richtete den Kinderspielplatz ein, Bürgermeister 
Franz Mahrer setzte Pflanzen, die den Grundstock für den 
Naturlehrpfad bildeten, Franz Zodl eröffnete die „Karpfen-
bar“, die Sportanlagen wanderten in die Nachbarschaft, 

50 Jahre Erholungszentrum

Fotos: Kurt & Veronika Jüthner, Panorama mit freundlicher Unterstützung der FF Sierndorf.
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der Jubiläumspark wurde eingerichtet, Petri-Jünger sorgen 
sich um den Fischbestand und der Trachtenverein legte den 
„Dirndl Garten“, einen Kräutergarten zum Angreifen und 
Kosten, an. Zahlreiche Veranstaltungen, vom Burenwurst-
essen über Sommernachtsfeste, Ferienspiele und Sportver-
anstaltungen, Konzerte und Sonnwendfeiern, fanden statt.

Heute ist das Erholungszentrum ein fester Bestandteil 
des Ortes. Bewohner, die hier schwimmen gelernt haben, 
besuchen heute mit ihren Enkeln den Spielplatz. Aus der 
ehemaligen, kaum bearbeitbaren Sumpfwiese wurde ein 
wertvolles Erholungsareal, entstanden durch die Beharrlich-
keit und den Mut zum Risiko der damaligen Gemeindever-
treter. Durch die Entwicklung des Ortes ist das Erholungs-
zentrum  heute unverzichtbares Freizeitareal, das Kindern, 
Eltern und Großeltern Beschäftigung und Entspannung 
bietet.

Kurt & Veronika Jüthner
Arbeitskreis Heimatforschung der  

Marktgemeinde Sierndorf

Zum Jubiläum laden Bürgermeister Gottfried 
Muck und der Gemeinderat am 7. August 2016 

zum Dorffest im Erholungszentrum ein.

Beim Dorffest wird eine umfangreiche Broschüre zum 
Erholungszentrum aufliegen. 

 

Die Mitglieder des HMS sind  
für Sie am Teichfest
Die Mitglieder des HMS (Arbeitskreis Heimatforschung 
Marktgemeinde Sierndorf) bieten Ihnen beim Dorffest die 
Möglichkeit, alte, für Sie nicht mehr lesbare Schriftstücke zu 
„übersetzen“ und Postkarten mit der Ansicht des Erholungs-
zentrums von 1970 mitzunehmen, oder an Ort und Stelle 
zu versenden. 

Außerdem können Sie versuchen, mit alten Schreib-
utensilien zu schreiben und bei der Herstellung von Siegeln 
mit einer eigens angefertigten Petschaft zusehen oder das 
auch selbst versuchen.

Fehlerteufel:
In der letzten Ausgabe des Gemeinde-Kurier berichteten wir 
über die Sierndorfer Bäckerei. Irrtümlich nannten wir darin den 
Bäckermeister Steinacker einmal  Johann und einmal Rudolf. 
Richtig ist Rudolf. Bitte den Fehler zu entschuldigen.

Kurt Jüthner

Teichfest
am Sonntag 7. August 2016

mit Feldmesse & 
Rahmenprogramm!
Kulinarische Köstlichkeiten, lokale Hand-
werkskunst und ein umfangreiches Rahmen-
programm erwarten sie am Teichfest, das von 
der Marktgemeinde Sierndorf veranstaltet wird.



Barbara

HEURIGER JAHN
   Spitalgasse 467. Göllersdorf.  0650/6540657
   Brettljause oder Hendelhaxn

   Wir servieren kalte oder warme Schmankerl

Do bis Mo 17 - 22 Uhr
Sonntag 09 - 20 Uhr

Ganzjährig geöffnet

3.6. ab 18 Uhr Spare Ribs  € 10,90
12.6. ab 12 Uhr Heurigenbuffet € 10,90
18.6. ab 20 Uhr Grill Party - Austro Pop -EM Live !
26.6. ab 12 Uhr Heurigenbuffet € 10,90
2.7. ab 19 Uhr - Steak Grill

www.artevinea.at
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Ein wunderschönes Brauchtum und liebe Tradition ist das 
Ratschen zu Ostern.

Auch heuer haben sich wieder viele Kinder in der Großgemeinde 
Sierndorf gefunden, die fleißig als Ratschenkinder unterwegs 
waren. Lob gilt auch ihren Familien, die die Kinder dabei unter-
stützen diese schöne Tradition für uns aufrecht zu halten.
Traurig und schade, dass es in unserer Gemeinde Personen 
gibt, die mit kränkender Unfreundlichkeit auf unsere Jugend-
lichen reagiert haben. Es geht nicht darum, dass die Kinder 
ihre Sache „gut“ oder „schlecht“ machen, sondern dass sie mit 
Freude an ihre Aufgabe gehen und dafür ihre Freizeit „opfern“ 
und dies sogar in ihren wohlverdienten Ferien.

Ein umso herzlicheres D A N K E S C H Ö N allen unseren lieben 
Gemeindebürger/Innen, die den Einsatz der Kinder für unsere 
Gemeinde würdigen, ihnen mit freundlichen Worten begegnen 
und ihnen das Gefühl geben einen wichtigen Beitrag für die 
Gemeinschaft zu leisten.

Ein Hoch auf unsere Kinder:  
Schön, dass es euch gibt !!!

Erika Winter

Christine Harrauer arbeitet seit 1989 als Tagesmutter in 
Sierndorf. Sie hat selber drei erwachsene Kinder.
Sie durfte sogar schon ihr erstes Tagesenkelkind betreuen und 
nun betreut sie ihr 100. Tageskind Raphaela Groiß (Stockerau).
Mit viel Freude und Geschick begleitet und fördert sie Kinder 
in unterschiedlichen Alters- und Entwicklungsstufen.
Da sie auch eine Ausbildung für Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen hat, nimmt sie auch diese Herausforderung gerne an.
Ihr großes Hobby sind ihre Haustiere mit einem kleinen 
Streichelzoo (Hund, Katzen, Meerschweinchen, Schildkröten, 
div. Kleinvögel und Fische).
Bei schönem Wetter geht sie mit ihren Tageskindern spazieren, 
füttern Hirsche oder spielen im Garten. Im Haus wird gespielt, 
gebastelt und die Schulkinder schreiben ihre Hausübungen.

Wer mehr über Christine Harrauer erfahren will,  
bitte unter 0664 / 50 51 805 melden.

Ratschenkinder unterwegs in unserer 
Großgemeinde

Tagesmutter und ihr 100.Tageskind
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Foto von links: Raphaela Groiß, Leona Riedl, Marlene Hochfelsner, 
Christine Harrauer, und Philip Rauscher.

• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz

Blutspenden
im Feuerwehrhaus Senning

ll 24. August 2016
ll 16.00 bis 20.00 Uhr
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Benefiz-Konzert der Band  
„Mad Rock“
Am FR. den 17.06.2016 spielen am Gelände des Sport-
verein Sierndorf zum zweiten Mal die Band "Mad Rock", 
Beginn 20:00 Uhr.

Zu hören gibt es Rock Musik von den 
70ern bis zu ganz Aktuelle Titel z. B.:
ll Where the Streets have no Name

ll I want you to want me

ll Summer of 69

ll Sweet Home Alabama

ll Knocking on heavens door

ll Narotic

ll An Tagen wie diesen, usw ...

Nicht vom Namen abschrecken lassen!

Der Reinerlös wird wie immer einem bedürftigem Kind 
aus der Umgebung zugute kommen!

Aloe Vera sorgt für:  -  Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse) 
    -  Optimale Pflege von innen und außen 
    -  Gesundheit bis ins hohe Alter 
    -  Lebenskraft und Vitalität 
    -  Jüngeres Aussehen 

* Suchen Sie einen neuen Job? 
* Möchten Sie gerne von daheim bzw. an jedem beliebigen Ort arbeiten? 
* Möchten Sie zusätzliches Geld verdienen? 
* Lieben Sie eine internationale Tätigkeit? (kein Muss) 
* Möchten Sie gratis reisen? 

Wenn nur eine oder mehrere Fragen auf Sie zutreffen, lade ich Sie zu einem 
persönlichen, unverbindlichen Gespräch mit mir ein!
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Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33

Am 19.  u.  20. März fand in den Räumlichkeiten des 
Gemeindehauses in der Pragerstraße 15 die diesjährige 
Handarbeitsausstellung unter dem Titel Patchwork-Stoff-
druck-Sticken  sowie Dirndl-Tracht-Uniform statt. 

Die Ausstellung  wurde von der Patchworkgruppe des BHW 
Sierndorf in Zusammenarbeit mit dem Trachtenverein 
und dem Kulturausschuss der Marktgemeinde Sierndorf 
gestaltet. Bei der Eröffnung durften wir unseren Herrn 
Bürgermeister Gottfried Muck und Vizebürgermeister Johann 
Eckerl begrüßen.

Text: BHW

Immer wieder in unserem Leben trennen wir uns von 
Gewohnheiten, Menschen und Lebensabschnitten. Wir 
brechen zu neuen Zielen auf, setzen andere Prioritäten.

Zu Ihrem Eintritt nach 24 Jahren zuverlässige und wertvolle 
Mitarbeit in den wohlverdienten Ruhestand möchten wir 
Traude Berger unsere besten Wünsche übermitteln und ihr 
auf diesem Wege auch für die vertrauensvolle und engagierte 
Zusammenarbeit recht herzlich danken.

Die Marktgemeinde Sierndorf bedankte sich 
für ihre treuen und wertvollen Jahre!

Handarbeitsausstellung 

Pensionierung Waltraud Berger
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Die Arbeitskolleginnen von Traude Berger  
veranstalteten samt den Kindergartenkindern und ihren Familien  

eine Überraschungsparty beim Doppler Heurigen.

18. September	 Kindersachenflohmarkt 
	 Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 	
	 „Elternverein Volksschule Sierndorf“

	 14.00 bis 16.00 Uhr Uhr

 

Kindersachenflohmarkt des 
EV VS Sierndorf 

Wintersportgerätebörse der  
Gemeinde Sierndorf 

 
 

Am Sonntag, den 7. September 2014 von 14:00 bis 16:00 Uhr wird Sierndorf wieder 
zur Spielzeug-Drehscheibe! Ihr könnt beim großen Kindersachenflohmarkt tolle Bücher, Brettspiele, 
Playmobil, Lego, Kinderkleidung und Wintersportgeräte erwerben oder auch verkaufen. 
 

 
Wann:  Sonntag, 7. September 2014  

Einlass: 14:00 Uhr 
 

Wo: 2011 Sierndorf, Industriepark 1 (Place4all, von 
Sierndorf Richtung Stockerau auf der Pragerstraße  
am Berg rechts – Industriepark), Parkmöglichkeit vorhanden  

 

Standgebühr: 1 Tisch und 2 Bänke draußen im überdachtem Bereich - € 7,00 
Wintersportgeräte werden ausschließlich über die Sportgerätebörse verkauft 

  
                                                    (10 %  des Verkaufspreises als Standgebühr)  
                                                          

                                                                                           Sämtliche Einnahmen werden zugunsten  
                                                               der Volksschule Sierndorf verwendet!! 

  
Anmeldung: → nur für Kindersachenflohmarkt  

  unbedingt erforderlich unter 
Elternverein Sierndorf – 0660/2707760 oder 
elternverein.volksschule@sierndorf.at 

 → Anmeldeformular für Wintersportgerätebörse unter www.sierndorf.at  

 
Wir wünschen allen Teilnehmern und Besuchern viel Spaß!  

 
Ein großes DANKE an die Sponsoren!  
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Gefährlicher Fund | Bei Feldarbeiten stieß Rainer Gschlad 
auf eine Granate aus den Kriegsjahren.

OBEROLBERNDORF | „Wenn ich darüber nachdenke, wird mir 
anders“, erzählt Rainer Gschlad. Vergangene Woche war er 
gerade dabei, sein Feld in der Nähe des Senninger Lagers zu 
fräsen, als er plötzlich ein Geräusch vernahm. „Ich dachte mir 
zuerst, es war vielleicht ein Stein“, so der Oberolberndorfer.

Bei genauerem Hinsehen entpuppte sich der Gegenstand, 
der die Maschine gestört hatte, jedoch als eine Granate. „Sie 
sah aus wie eine Flasche und war sehr schwer. Ich wusste 
ja nicht, ob sie scharf ist“, schildert Gschlad. Gemeinsam 
mit seinem Vater wandte er sich an Hobbyhistoriker Rein-
hard Graf, der sofort riet, die Polizei hinzuzuziehen. Auch der 
Entminungsdienst wurde gerufen, dieser nahm die Granate 
mit. Das Kriegsrelikt dürfte offenbar nicht scharf gewesen 
sein, trotzdem ist sich Gschlad der Gefahr der Situation 
bewusst: „Man rechnet nicht damit, eine Granate zu finden. 
Sie hätte auch losgehen können“, weiß er. 
Es lässt sich nur mutmaßen, woher die Granate stammt. 
„Das Gebiet, in dem das Feld liegt, wurde im Zweiten Welt-
krieg beschossen. Sie muss aus dieser Zeit stammen“, glaubt 

Gschlad. Genauere Rückschlüsse ließ der Zustand des rund 
30 Zentimeter großen Geschosses jedoch nicht zu: „Dafür 
war die Granate zu verkrustet. Es könnte sich auch um einen 
Blindgänger handeln“, analysiert.

Michaela Höberth

Jedes Jahr findet am 31. Jänner beim Mahnmal eine Feier 
statt, um der Opfer des alliierten Bombenangriffes auf das 
Senninger Lager, ein Militärlager nordwestlich von Stockerau, 
zu gedenken. Unter großer Anteilnahme fand die diesjährige 
Gedenkfeier beim Mahnmal Senninger Lager statt.
HBO Reinhard Graf konnte unter den rund 150 Teilnehmern 
und zahlreichen Fahnenabordnungen, auch aus dem Bezirk 
Tulln und Hollabrunn sowie der RAD2 und Lazarus Union, auch 
die Bürgermeister der Gemeinden Ernstbrunn und Sierndorf 
begrüßen. Nach einem kurzen Rückblick auf das Geschehen 
vor 71 Jahren durch die Stockerauer Kameradin Maria-Andrea 
Riedler und einer berührenden Ansprache des Kameraden 
Mag. Rudolf Striedinger wurde ein Kranz niedergelegt.

Andreas Haftner 

„Sie hätte auch hochgehen können“

Gedenken am Senninger Lager
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Am Bild: Die Kameraden Heinz Wimmer, Gottfried Helfer sen. und Peter 
Kobelhirt des OV Sierndorf (v.l.n.r.).

Anmeldung

unter

0680/555 88 05

s.eder@

weinviertel.at

Tour 5:  Wie ein Schiff entsteht? ab 6 Jahre
16. September 2016, 16:00, Werft Korneuburg

Tour 6: Ich seh, ich seh, was du nicht siehst? ab 6 Jahre
01. Oktober 2016, 16:00, Kirche Stockerau

Geschichtliche 
Schmankerltouren
Stadtführungen

21. Mai 2016, 15:00, städt. Friedhof 

18. Juni 2016, 15:00, Rathaus 

Anmeldung: 1 Tag vor der jeweiligen Führung! Findet bei jedem Wetter statt!

Tour 4: „Verborgene Schätze in der Region”

17. September 2016, 15:00, Werft 
Tour 3: „Kreuzfahrtschiffe aus Korneuburg”

24. September 2016, 15:00, Kirche Niederhollabrunn

Tour 2: „Jüdisches Korneuburg”

Preis: Erwachsene € 12,-, Kind € 6,-. inkl. kulinarisches Schmankerl

NEU FAMILIENFÜHRUNGEN:

Tour 1: „Die Friedhöfe von Stockerau”

Nähere Informationen: www.weinvierteldonauraum.at
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Verwundung in Russland | Ein Einsatz 
an der Front sollte Robert Rapps Leben 
für immer verändern: Granatsplitter 
verletzten ihn schwer.

Als Robert Rapp jung war, hatte er viel 
mit seinem Leben vor: 1924 als Sohn 
eines Viehhirten geboren, wollte er 
mehr. „Ich wollte einen Beruf lernen“, 
erzählt er. Tatsächlich bekam er eine 
Stelle in einem Stockerauer Lebens-
mittelgeschäft. Doch dann durch-
kreuzte der Krieg seine Pläne: Im 
Februar 1941 wurde er zur Musterung 
berufen, danach ging es für ihn zum 
Reichsarbeitsdienst. „Für meine Arbeit 
im Lebensmittelgeschäft habe ich früh 
den Führerschein gemacht. Daher 
wurde ich als Fahrer eingesetzt“, so 
Rapp. Tatsächlich sollte es nicht lange 
dauern, bis es für ihn ins berühmt-
berüchtigte Russland ging: Es galt, die 
Infrastruktur für die Kriegsmaschinerie 
zu schaffen. Immer wieder wechselte 
die Einsatztruppe ihren Standort. 
Die Fahrzeuge wurden mit Bomben 
beladen und kamen mit Verwundeten 
wieder zurück. Das Weihnachtsfest 
1942 durfte Rapp jedoch zu Hause 
verbringen. „Wir hatten Glück, dass wir 
zurück in die Heimat fuhren. Andere im 
Reichsarbeitsdienst mussten nur ihre 
Armbinden abnehmen, dann waren sie 
Soldaten“, denkt der Oberolberndorfer 
zurück. 

Doch die Schonfrist währte nicht 
lange: Rapp wurde der Panzerdivision 
zugewiesen und zur Ausbildung 
geschickt. Seinen ersten Einsatz an der 
Front erlebte er am 7. Juli 1943, mitten 
in Russland. „Es war eine Katastrophe. 
Durch den Fehler eines jungen Offiziers 

wurden wir von unseren eigenen 
Fliegern bombardiert. 60 von 180 
Mann starben“, bedauert Rapp noch 
heute. Mit Glück überlebte er den 
Angriff. Doch er sollte aus diesem Krieg 
nicht unversehrt davon kommen: Es 
war der 1. Oktober, der sein Leben für 
immer prägen sollte. „Ich habe schon 
vor der Schlacht gewusst: Heute wird 
es kritisch.“ 

Doch für Befindlichkeiten blieb Rapp 
keine Zeit: Ein Gegenschlag gegen 
die Russen war das erklärte Ziel, er 
war als Fahrer im Einsatz. „Meine 
Abteilung musste durch Sumpfgebiet, 
blieb jedoch stecken. Wir sollten eine 
Notbrücke bauen“, schildert er. Doch 
ein Angriff der Russen kam diesen 
Plänen zuvor; Rapp wurde durch 
Granatsplitter schwer verletzt. In den 
Wirren des Krieges war eine notdürftige 
Versorgung alles, was geleistet werden 
konnte. „Die Verwundeten haben sich 
selbst geholfen“, erzählt Rapp. 

Für ihn war es eine schwere Zeit, die 
zusätzlich vom Tod seiner Mutter über-
schattet wurde. Es sollte viele Monate 
dauern, bis er den Weg zurück nach 
Wien und mit dem endgültigen Kriegs-
ende heim nach Oberolberndorf fand.

Dass ihn sein weiterer Lebensweg zu 
einem Posten bei der Polizei führen 
sollte, hat Rapp damals selbst noch 
nicht gedacht. Und wohl auch nicht, 
dass er bald auf Margarethe, seine 
spätere Ehefrau und Mutter seiner 
Tochter, treffen sollte. „Es war Liebe auf 
den ersten Blick. Sie hatte ein Dirndl an 
und war mit ihrer Mama unterwegs“, 
weiß Rapp noch heute. „Brauchens 
nicht einen Schwiegersohn?“, fragte 
er die Mutter damals keck. „Für mich 
gab es keine Alternative, ich hatte nur 
Augen für sie. Und das hält bis heute 
an“, schwärmt er.

Michaela Höberth

„Ich habe gewusst: Heute wird’s kritisch“
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Unten das Foto von der Urkundenübergabe. Die Urkunden 
bekamen Thomas Lehner, Michael Lehner und Frau 
Leopoldine Lehner zwecks Marterl Renovierung (Rotes Kreuz 
Marterel und Lehneŕ s Kapelle) überreicht durch Hr. Reinhard 
Graf und Hr. Bgm. Gotfried Muck.

Dank an Marterlrenovierung  
„Rotes Kreuz“ in Oberhautzental 
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser, Rosé; 
verschiedene Schnäpse und Liköre

Verkauf: Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Verkauf: Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Bio-Hof Fam. Binder 
Untermallebarn 39 
www.bio-hof.at

Wir haben unseren Hofladen seit 1.April geschlossen, wegen 
der Registrierkassenpflicht!
Wir machen auch keinen Ab-Hof-Verkauf mehr.

Wir bedanken uns bei Kunden 
und Geschäftspartnern für die 
langjährige Treue!

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Verkauf: Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Verkauf:	 Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni

	 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli 
	 (Bitte um telefonische Kontaktaufnahme)

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ab Hof-Verkauf täglich  
von 16.00-20.00 Uhr,  
Sa. auch von 8.00-12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei  
Thomas Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl 
Untermallebarn 41 
Tel.: 02267/23 47 
Mobil: 0699/11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober – März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft, 
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

Verkauf: Kontaktaufnahme
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Das Kreuzstriezelschnapsen am 
17. März beim Heurigen Staribacher 
in Höbersdorf war gut besucht. 

Es waren nicht nur Kameraden aus 
der Gemeinde gekommen. Aus Wien 
kamen die Kameraden der Lazarus 
Union, Wolfgang Steinhardt mit Gattin, 
Christoph Ptak sowie Ludwig Ullrich 
angereist. Aus den Nachbarver-
bänden Leobendorf, Stockerau und 
Niederfellabrunn waren Kameraden 
ebenfalls gekommen, um einige 
Bummerl zu spielen. Bei dieser 
traditionellen Veranstaltung gab es für 
einen Schneider (Schneiderbummerl) 
einen „Sau-Schädel“, gespendet vom 
Heurigenlokal Staribacher. Insgesamt 
5 solcher „Sau-Schädel“ wurden 
vergeben. Der Veranstalter, der 
OV Sierndorf mit Reinhard Graf an der 

Spitze, war mit der Veranstaltung sehr 
zufrieden.

Andreas Haftner

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
20.  Februar beim Heurigen des Kameraden Staribacher 
konnte Obm. Reinhard Graf über ein erfolgreiches Jahr 
berichten. 

Graf konnte neben Franz Deim (LV Wien) auch den Senator 
der Lazarus Union, Wolfgang Steinhardt, sowie den Militär-
kommandanten von NÖ, Bgdr. Mag. Rudolf Striedinger und 
85 Mitglieder und Gäste begrüßen. Für besondere Verdienste 
wurden zahlreiche Kameraden geehrt.

Andreas Haftner

ÖKB Kreuzstriezelschnapsen in Höbersdorf

Jahreshauptversammlung  
des ÖKB OV Sierndorf
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Am Bild: Die Siegreichen Damen des ÖKB-Kreuzstriezelschnapsens mit Bgm. Gottfried Muck, 
Vize-Bgm. Johann Eckerl und Obm. Reinhard Graf.

Bgdr. Rudolf Striedinger, Heinz Wimmer, Georg Gritschenberger, 
RR ADir. Gerhard Forstner, Willibald Schermann, Obm. Reinhard Graf und 
Edwin Woditschka. (v.l.).

www.sierndorf.at - immer gut informiert

NAGELSTUDIO 
 

 

 
 

Es stehen Ihnen viele 
Möglichkeiten  

zur Nagelgestaltung und  
Handpflege offen…… 

 
 Naturnagelverstärkung  
 Nagelverlängerung  
 Maniküre uvm......  

 
Am Graben 8 

2011 Unterhautzental 
 

Tel: 0676/78 22 975 
Termine nach Vereinbarung 

 

  Hand  &  Nagel 
       Helene Novakovic 
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1. Zankerlschießen in Sierndorf

Auszeichnungen ehemaliger Kommandanten

Sportschießen erfordert in hohem Maße Konzentration, 
Kondition und vor allem Disziplin. Und gerade diese Eigen-
schaften bewiesen 1. Platz: Michael Lehner (14), 2. Platz: 
Alexander Sommeregger (8) sowie Leon Birke (7). 

Die Sektion möchte sich bei den zahlreichen Besuchern 
sehr herzlich bedanken. Vor allem das positive Feedback 
war sehr beeindruckend. Für die Sektion ist dies eine wunder-
bare Bestätigung, dass das Engagement am Schießstand 
gesehen und auch geschätzt wird. 

Andreas Haftner

Im Anschluss an die heilige Messe zu Ehren unseres Schutz-
patrons Hl. Florian in Höbersdorf und Sierndorf wurden 
Kameraden für ihre langjährige Tätigkeit im Feuerwehr-
kommando ausgezeichnet:

ll EHBI Karl Kleedorfer und HBI Leopold Brodesser 
wurden für diese langjährige Tätigkeit von der 
Gemeinde Sierndorf mit der Ehrennadel in Gold 
ausgezeichnet.

ll BM Hannes Holzer und BI Michael Planer wurden für 
diese langjährige Tätigkeit von der Gemeinde Sierndorf 
mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet.

ll EHBI Franz Hübl wird für seine langjährige Tätigkeit 
von der Gemeinde Sierndorf mit der Ehrennadel in 
Gold beim Feuerwehrfest in Unterparschenbrunn 
ausgezeichnet.

ll Als Dank und Anerkennung für seine Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr wurde Graf Nikodemus 
Colloredo-Mannsfeld zum Ehrenmitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Sierndorf ernannt.

Wir gratulieren den Kameraden zu diesen Auszeichnungen 
und danken für die erbrachten Leistungen.

Am Bild v.l.n.r.: Sektionsleiter Herbert Grassl, Schießleiter Peter Prem, ein stolzer 
Vater Sommeregger, Obm. Reinhard Graf sowie Obm.Stv. Gottfried Helfer gratulierten 
den stolzen Gewinnern Michael Lehner (14) und Alexander Sommeregger (8).

Am Bild: Obm.Stv. Anton Haftner, Obm.Stv. Gottfried Helfer sen., BO Erich 
Woller, Erika Bös (3. Platz), Herbert Grassl, Christine Haftner (1. Platz), Ernestine 
Edelbauer (2. Platz), Obm. Reinhard Graf, unbekannt (v.l.n.r.).

Am Bild: Obm.Stv. Anton Haftner, Christine Lehner, Gerti Grassl, Alois Einsiedler 
(2. Platz), Herbert Grassl, Josef Novak (1. Platz), BO Erich Woller, Obm. Reinhard 
Graf, Alfred Swacina (3. Platz), Obm.Stv. Gottfried Helfer sen.  (v.l.n.r.).
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FF Sierndorf & FF Oberolberndorf
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Am 08.April diesen Jahres unter-
nahmen die Kameraden der Wehren 
aus Sierndorf und Oberolberndorf 
eine gemeinsame Übung in der Volks-
schule Sierndorf. 

Im Rahmen dieser vormittäglichen 
Übung wurde angenommen, dass im 
Obergeschoß ein Brand ausgebrochen 
ist. Am Einsatzort eingetroffen, 
rüsteten sich drei Atemschutztrupps 
mit je drei Personen aus, um das 
verrauchte Gebäude zu betreten. 
Neben dem Übungseffekt für die 
Florianis diente diese Übung auch 
dazu, um den Kindern zu zeigen, auf 
welche Dinge bei einer Räumung des 

Gebäudes acht zu geben ist. Geordnet 
aber schnell verließen der Lehrkörper 
und die Schüler die Schule. 

Bei der Zählung wurde festgestellt, 
dass noch neun Personen vermisst 
werden. Sofort begannen zwei, der 
nun fertig ausgerüsteten Trupps, das 
Gebäude nach vermissten Personen 
zu durchsuchen. Rasch konnten 
die vermissten gefunden und nach 
draußen in Sicherheit gebracht 
werden. Zusätzlich wurde mit Steck-
leitern die Rettung über ein Fenster 
vorgenommen. Auch der dritte Atem-
schutztrupp kam noch zum Einsatz, da 
nach der Kontrollzählung festgestellt 

wurde, dass sich nach wie vor zwei 
Personen im Gebäude aufhalten, die 
ebenfalls ins Freie gebracht wurden. 
Rund zweieinhalb Stunden nach 
dem Beginn der Übung konnten im 
Rahmen der Nachbesprechung Dinge 
geklärt werden, die noch verbessert 
werden könnten bzw. auf die im Ernst-
fall besonders Acht gegeben werden 
muss. Neben der Verbesserung der 
Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Nachbarfeuerwehren war es in erster 
Linie auch interessant und wichtig 
eines der belebtesten Gebäude der 
Ortschaft (wieder) kennen zu lernen, 
um bei echter Gefahr die Gegeben-
heiten zu kennen.

Einsatzübung in der Volksschule Sierndorf



Freiwillige Feuerwehr Sierndorf

FF-Fest
 F r e i t a g

 24. Juni
 2016

 S a m s t a g

 25. Juni
 2016

 S o n n t a g

 26. Juni
 2016

ab 16 Uhr F e s t b e t r i e b
ab 18 Uhr  6 .  S i e r n d o r f e r
  F F - K u p p e l c u p
ab 20 Uhr B a r b e t r i e b

ab 16 Uhr F e s t b e t r i e b
ab 19 Uhr spielt für Sie 

  T r i o  M a n h a t t a n   
ab 20 Uhr B a r b e t r i e b

ab 11 Uhr M i t t a g s t i s c h
14.30 Uhr Q u i z - V e r l o s u n g
15 Uhr ENDE des Feuerwehr-Festes

Der Erlös  dient  zur  Finanzier ung des  W L FA- K R A N FA H R Z E U G E S.

im Zeughaus

6.
FF-KUPPELCUP

SIERNDORF
2016

Täglich: T r a m p o l i n  –  S c h i e ß b u d e  –  N a s c h s t a n d
» Die Feuerwehr Sierndorf ersucht um Kuchen und Tortenspenden «

Quiz
Bar

Tanz
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FF Sierndorf & FF Oberolberndorf

Am 16. April führten die Feuerwehren 
aus Sierndorf und Oberolberndorf eine 
weitere gemeinsame Übung, dieses 
Mal in der NÖ-Landesfeuerwehrschule 
in Tulln, durch. Es wurden 3 Übungs-
objekte gebucht – der Bauernhof, 
die Straße inkl. Brücke und das 
Katastrophenhaus.

Als erstes Objekt wurde der Bauernhof 
beübt. Diese Übung wurde als Schulung 
durchgeführt. Insgesamt 2 Stationen 
waren vorbereitet worden, um bei den 
zahlreichen Teilnehmern beider Feuer-
wehren das richtige Verhalten im Einsatz 
zu festigen. Dabei wurde den Feuerwehr-
kameraden die Menschenrettung aus 
einem Silo näher gebracht. Es wurden 
zahlreiche Varianten erklärt und natür-
lich auch aufgebaut und praktisch geübt.

Die 2. Station im Bauernhof war die 
Menschenrettung aus Höhen mittels 
Leiter. Hierbei wurde erklärt, wie 
Personen, egal ob bei Bewusstsein oder 
bewusstlos, über eine Leiter gerettet 
werden können.

Als weiteres Übungsobjekt stand nun die 
Straße und Brücke auf dem Programm. 
Anders als bei Bauernhof wurde diese 
Übung als Einsatzübung durchgeführt. 
Übungsannahme war ein Verkehrs-
unfall mit 2 Fahrzeugen und insgesamt 
3 eingeklemmten Personen, wobei 2 
davon bewusstlos waren. Die Einsatz-
leitung übernahm bei dieser Übung die 
FF Oberolberndorf, da im Alarmplan der 
FF Oberolberndorf auch die FF Sierndorf 
mit alarmiert wird.

Als erstes Fahrzeug erreichte das LF 
der FF Oberolberndorf den Einsatz-
ort. Einsatzleiter BI Matthias Koppen-
steiner machte sich ein Bild der Lage 
und ordnete die Absicherung der Unfall-
stelle sowie das Sichern eines Fahr-
zeuges an, welches mit der Hinterachse 
auf der Leitschiene lag. Kurz darauf 
erreichte das RLF Sierndorf ebenfalls 
den Einsatzort und begann umgehend 
mit der Menschenrettung aus den Fahr-
zeugen. Die Insassen der Fahrzeuge 
konnten dabei rasch aus den beiden 
PKWs gebracht werden.

Danach erfolgte an Ort und Stelle die 
Übungsnachbesprechung. Übungs-
beobachter HBI Harald Plattner, 
OBI Thomas Florian (beide von 
der FF  Sierndorf) und OBI Markus 
Schauhuber (FF Oberolberndorf) 
erklärten noch ein paar Fehler, bevor 
jeder Übungsteilnehmer seine Erkennt-
nisse erzählen konnte.

Insgesamt nahmen 28 Kameraden 
(17 FF Sierndorf, 11 FF Oberolberndorf) 
mit 5 Fahrzeugen an der Übung teil.

Einsatzübung im Übungsdorf der LFWS Tulln 
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Neue Führung für den 
Feuerwehrunterabschnitt 5 Höbersdorf

Verkehrsunfall mit verletzter Person

Am 20. Februar 2016 fanden sich alle 
Feuerwehrkommandos des Bezirks 
Korneuburg im Grunerhof in Leobendorf 
zusammen, um die neue Führung 
auf Bezirks-, Abschnitts- und Unter-
abschnittsebene zu wählen.
Da unser bisher amtierender Unter-
abschnittskommandant HBI Karl Klee-
dorfer für die Wiederwahl nicht mehr 
zur Verfügung stand, wurde aus den 
Kreisen der Feuerwehrkommandanten 
und -stellvertreter der Feuerwehren 
Höbersdorf, Obermallebarn, Senning 
und Untermallebarn ein Nachfolger 
gewählt. Dieser kommt, wie auch 
seine Vorgänger, wieder aus der 
FF Höbersdorf – HBI Ernst Landrichter.

Seine Laufbahn im 
Feuerwehrwesen:
Ernst Landrichter trat am 1. März 1988 
der Feuerwehr in Höbersdorf bei und 
übernahm von 2000 bis 2006 den 
Leiter des Verwaltungsdienstes und ist 
seit 2006 Feuerwehrkommandant. 2011 
übernahm er ebenfalls die Funktion 
des Sachbearbeiters für Feuerwehr-
geschichte.

Auch auf Bezirksebene ist er seit 
1998 als Ausbilder für die Ausbildung 
zum Truppmann und Truppführer 
mitverantwortlich. Seit 2011 ist 
er Kommandant des 3. Zuges des 
Katastrophenhilfsdienstes (KHD) im 
Bezirk. Seit 2008 ist er Mitglied der 
Betriebsfeuerwehr Vogel Stockerau und 
dort auch als Leiter des Verwaltungs-
dienstes tätig.

Wir wünschen HBI Ernst Landrichter 
alles Gute und viel Erfolg für seine Tätig-
keit als Unterabschnittskommandant, 
bei der wir ihn mit allen Kräften unter-
stützen werden.

Weiters danken wir EHBI Karl Kleedorfer 
für seine Funktion, die er die letzten 30 
Jahre ausübte, und für seine tatkräftige 
Unterstützung „seiner“ Feuerwehren 
des Unterabschnitts 5.

Am Donnerstag, 3. März 2016 wurde unsere Mannschaft 
um 12:22 Uhr mittels Sirene und SMS zu einem Verkehrs-
unfall im Kreuzungsbereich bei der Schnellstraßenunter-
führung der S3 alarmiert. 

Ein Lenker ist mit seinem Skoda (aus Richtung Höbersdorf 
kommend) in den Kreuzungsbereich gelangt und mit dem 
von Sierndorf kommenden Mercedes kollidiert. Dabei zog 
sich ein Lenker durch den ausgelösten Airbag eine leichte 
Verletzung zu. Unsere Mannschaft sperrte unverzüglich die 
Unfallstelle ab, versorgte den Verletzten bis zum Eintreffen 
der Rettung und überstellte anschließend, nach Rücksprache 
mit den Lenkern, die beiden Unfallfahrzeuge zu den nächst-
gelegenen Abstellplätzen. Bevor die Unfallstelle wieder frei-
gegeben werden konnte, wurde die Fahrbahn noch von 
Bruch-stücken und ausgetretenen Flüssigkeiten gesäubert. 

Gegen 13:30 Uhr konnte die Einsatzbereitschaft wieder 
hergestellt werden.
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30 Jahre führte EHBI Karl Kleedorfer „seinen“ 
Unterabschnitt.

HBI Ernst Landrichter tritt seine Nachfolge an.

FF Unterabschnitt Höbersdorf

FF Höbersdorf
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Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem 
Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie 
weitere Informationen bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 
02267/2810, 0664/88773803.

PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at

Mit sportlichen Grüßen
Heinrich Zöhrer 

Obmann

Die Damen beendeten den Wintercup 
Doleschal (Stockerau) auf Platz 5, die 
Herren-2 auf Platz 6. Die erste Mann-
schaft spielte beim Wintercup Europa-
halle (Wien) und belegte den 6. Platz.

Ich bedanke mich bei allen Mann-
schaftsführern und Spielern für Ihren 
Einsatz, weiters allen Zuschauern, die 
uns durch Ihre Anwesenheit unter-
stützt haben.

Die heurige Meisterschaft startet 
am 7. Mai. Besonders freut es mich, 
dass wir wieder mit eine Jugendmann-
schaft – Mädchen15u – antreten. 
Anbei die Termine.:

Unterstützen Sie unsere Mannschaften 
durch Ihre Anwesenheit ! – Eintritt frei !

Wintercup & Meisterschaft

Meisterschaft 2016
Mädchen 15u - Kreisliga B (Beginn 14:oo Uhr)

So 22. Mai TV Oberrohrbach 1

So 05. Juni UTC Bisamberg 1

So 12. Juni UTK Langenzersdorf 1 – Heimspiel

1. Mannschaft - Landesliga C (Beginn 10:oo Uhr)

So 08. Mai TV Winzendorf/Muth.

So 22. Mai SEV Isovolta – Heimspiel

So 29. Mai TC Deutsch Wagram 2 – Heimspiel

So 12. Juni TC ASKÖ Breitenau

So 19. Juni TC Schwechat 2

2. Mannschaft - Kreisliga F (Beginn 9:oo Uhr)

So 08. Mai TV Mühlbach a.M. 2 – Heimspiel

So 22. Mai TC Großriedenthal

So 12. Juni UTK Langenzersdorf 2

Herren 45+ - Kreisliga B (Beginn 9:oo Uhr)

Sa 07. Mai Sport Club 2011 2 – Heimspiel

Sa 21. Mai TC Prottes

Sa 28. Mai TC Groß-Enzersdorf – Heimspiel

Sa 04. Mai UTK Langenzersdorf – Heimspiel

Sa 11. Juni TC Großriedenthal

Meisterschaft 2016
Herren 60+ - Kreisliga B (Beginn 15:oo Uhr)

Mi 11. Mai TCF Greifenstein

Mi 18 Mai UTK Langenzersdorf – Heimspiel

Mi 25. Mai TC RB Mistelbach – Heimspiel

Mi 01. Juni UTC St. Andrä-Wördern

Damen - Kreisliga A (Beginn 14:oo Uhr)

Sa 07. Mai TC RB Mistelbach

Sa 21. Mai Laaer Tennisclub – Heimspiel

Sa 28. Mai UTC Matzen

Sa 04. Juni TC Prottes – Heimspiel

Sa 11. Juni TC Raasdorf

Damen - Grenzland 3 (Beginn 14:oo Uhr)

Sa 07. Mai TC Bad Pirawarth – Heimspiel

Sa 21. Mai TC Dürnkrut

Sa 28. Mai TV Groß-Schweinbarth – Heimspiel

Sa 04. Juni USC Loidesthal

Sa 11. Juni UTC Unterstinkenbrunn – Heimspiel

Tennisclub Sierndorf S i e r n d o r f
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Sportverein Sierndorf - Fussball

Spielpatronanz beim Spiel gegen Enzersfeld: PR Büro Halik.
Inhaber Dr. Claudius Halik mit Kapitän Thomas Kadlcek beim Ehrenankick.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Absdorf: Reitermayer Türen u. Fenster.
Geschäftsführer und SVS-Präsident Anton Waltner mit den Spielern Daniel Berger, Thomas 
Kadlcek und Leonhard Sommerer.

Bei den letzten Heimspielen durften wir folgende Patronanz-Partner begrüßen.

Recht herzlichen Dank. 

Sehr unterschiedlich verläuft die 
Frühjahrs-Meisterschaft für den 
SV Sierndorf. Überraschenden 
Punktegewinnen gegen die Spitzen-
mannschaften Lassee (2:1) und 
Enzersfeld (1:1) stehen deutliche 
Niederlagen gegen Gablitz (0:4) und 

Klosterneuburg (1:4) gegenüber. 
Bei Redaktionsschluss war zwar 
der Abstand zu den Abstiegsplätzen 
noch halbwegs beruhigend, Punkte 
in den Heimspielen gegen Marchegg 
und Obritz waren aber wichtige Ziel-
setzung.

Die 2.Mannschaft ist bisher in Heim-
spielen noch ungeschlagen und 
könnte dies bis Ende der Meister-
schaft auch bleiben. Das wäre ein 
toller Achtungserfolg.

Kampfmannschaften

Freitag, 22. Juli:

„Sommernachtsfest“
ll Auf den Sportanlagen des SV Sierndorf.
ll Eingeleitet mit einem „Dämmerschoppen“ der Blas-

musik Gr.Weikersdorf/Ruppersthal begleitet Tanz-
musik unsere Gäste durch die Sommernacht.

Samstag, 25. Juni:

„Fußball-Jugendtag“
ll Die Sierndorfer Nachwuchsteams wollen in 

spannenden Turnieren wieder Talent und Können 
beweisen. 
ll Für einen reichhaltigen Mittagstisch und kühle 

Getränke wird ausreichend gesorgt. 
ll Besuchen Sie unsere Jungkicker und unterstützen 

Sie die Nachwuchsarbeit des SV Sierndorf

Samstag, 23. Juli:

„Großgemeinde-  
   Fußball-Turnier“
     mit anschließender

„Summer Night Party“

Besuchen Sie uns auf  
www.sv-sierndorf.at
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Alljährlich treffen sich die Volks-
schulen Anfang Mai zum Fußball Mike 
Cup – eine gelungene Kooperation 
zwischen Schulen und Sportver-
einen. Diesmal war man mit dem 
Bezirksturnier in Sierndorf zu Gast. 
Ein Rekord-Starterfeld von 14 Mann-
schaften aus dem Bezirk Korneuburg 
duellierte sich im fairen Wettkampf um 
die Siegespokale. Natürlich war auch 
ein Sierndorfer Team vertreten, das 
sich aus U10- und U11-Spielern des 
SV Sierndorf zusammensetzte. Und 
die Jungs um die Trainer Daniel Zöhrer 
und Otto Oppenauer hielten sich 

ausgezeichnet. Unterstützt von Frau 
VS-Direktorin Michaela Schmidtke, 
der Sierndorfer Lehrerschaft und 
den Schülerinnen und Schülern 
der Volksschule Sierndorf erreichte 
unsere Mannschaft in der Vorrunde 
ein 1:1 gegen den späteren Turnier-
sieger Bisamberg und überstand ohne 
Niederlage die Vorrunde.

Mit einem Sieg im Viertelfinale war 
die Sierndorfer Volksschule dann 
unter den besten Vier. Im Semifinale 
gegen Stockerau und im Spiel um 
den 3. Platz gegen Leobendorf gab es 

dann allerdings knappe Niederlagen. 
Der 4. Platz in der Endwertung ist aber 
als schöner Erfolg einzustufen. 

Auch Bürgermeister Gottfried Muck, 
Amtsleiter Ernst Kreuzinger, SVS-
Präsident Hermann Koy und SVS-
Obmann Heinrich Lackinger konnten 
sich als Zuschauer von den tollen 
Leistungen überzeugen. 

Wir gratulieren herzlich.

Mike-Volksschulen-Cup

Trainer Daniel Zöhrer,  
seitens des SVS auch Organisator der 

Veranstaltung, mit der erfolgreichen 
Mannschaft der Volksschule Sierndorf.

Von links nach rechts: Julian Stoimenov, 
Maximilian Stock, Moritz Gschlad,  
David Wammerl, David Bedernik,  

Kelvin Stock, Lukas Zöhrer,  
David Böck, Benedikt Weinhappel
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Jugendtag des SV Sierndorf
Samstag 20. Juni 2015

Programm:
10:00 Uhr    U7 / U9 / U10 Turnier
12:00 Uhr    U6 Turnier
14:45 Uhr   Siegerehrung
15:30 Uhr    U13 Turnier
19:00 Uhr    Siegerehrung U13
         & Tombola-Verlosung

Für Grillspeisen, hausgemachte Mehlspeisen
und weitere Leckereien ist gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Sportverein Sierndorf und ganz
besonders alle Nachwuchsspieler.

Hindernisparcours
mit Torschusswand

Segwayparcours
computerunterstützte

Testsysteme
Tipps & Autogramme

mit Toni Pfeffer

Wetterfest
mit Zelt

Eintritt
frei!!!

10:00 Uhr    U7 / U9 / U10 Turnier Hindernisparcours

In Kooperation
mit dem Sportland
Niederösterreich
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Jugendtag des SV Sierndorf
Samstag 20. Juni 2015

Programm:
10:00 Uhr    U7 / U9 / U10 Turnier
12:00 Uhr    U6 Turnier
14:45 Uhr   Siegerehrung
15:30 Uhr    U13 Turnier
19:00 Uhr    Siegerehrung U13
         & Tombola-Verlosung

Für Grillspeisen, hausgemachte Mehlspeisen
und weitere Leckereien ist gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Sportverein Sierndorf und ganz
besonders alle Nachwuchsspieler.

Hindernisparcours
mit Torschusswand

Segwayparcours
computerunterstützte

Testsysteme
Tipps & Autogramme

mit Toni Pfeffer

Wetterfest
mit Zelt

Eintritt
frei!!!

10:00 Uhr    U7 / U9 / U10 Turnier Hindernisparcours

In Kooperation
mit dem Sportland
Niederösterreich

Jugendtag des SV Sierndorf
Samstag, 25. Juni 2016

Programm:
10:00 Uhr  U8 / U10 Turnier
12:00 Uhr  Siegerehrung
    U8 / U10 Turnier
13:00 Uhr  U11 Turnier
18:00 Uhr  Siegerehrung und
    große Tombola-Verlosung

Für Grillspeisen, hausgemachte
Mehlspeisen und weitere
Leckereien ist gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Sportverein Sierndorf und ganz
besonders alle Nachwuchsspieler.

Wetterfest
mit Zelt

Eintritt
frei!!!
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Sportverein Sierndorf - Fussball

Zum 2.Mal veranstaltete der SV Sierndorf im März den „Ball der Bälle“. 

Und wieder war das Veranstaltungs-
zentrum Z2000 in Stockerau fast 
ausverkauft. Viele Sierndorferinnen 
und Sierndorfer, aber auch Gäste aus 
Stockerau und Umgebung nutzten die 
Gelegenheit für einen heiteren und 
gemütlichen Ballabend in festlicher 
Atmosphäre. 

Ballsaal und Disco waren gut 
ausgelastet, nach dem Tanzen gab es 
reichlich Erfrischung bei Cocktails und 
Mixgetränken in den Bars. 

Unser Dank gilt den Ballgästen und 
allen Vereinsmitarbeitern. Sie alle 
zusammen haben die Veranstaltung 
zu einem tollen Ballfest gemacht. 

Heinrich Lackinger

„Ball der Bälle“ – Rückblick

Ein herzliches „Danke“ für die Unterstützung richten wir auch an die Hauptsponsoren dieses Balles. 

ll Raiffeisenbank Sierndorf

ll PR Büro Halik

ll lernquadrat 

ll HSA Scharrenbroich

ll Reitermayer Fenster und Türen

ll Larisch Dachdesign

ll Allianz – Mathias Heiss

Weitere Impressionen vom „Ball der Bälle“ finden Sie auf der Rückseite dieser Ausgabe. 

  	 3. Juni 	 Maibaum umschneiden, Oberhautzental

	 4. Juni 	 Maibaum umschneiden, Unterhautzental 
	 5. Juni 	 Feuerwehrheurigen (m. Kistensau), Unterhautzental 

	 24. – 26. Juni	 Feuerwehrheurigen in Sierndorf

	19. – 21. August	 Feuerwehrfest in Oberolberndorf

	 24. – 25. Sep.	 Oktoberfest in Untermallebarn

Als Ehrengäste trafen sich die Bürgermeister Gottfried Muck (Sierndorf) und Helmut Laab (Stockerau) mit den Vizebürgermeistern, den 
Sponsorenvertretern und Funktionären des SV Sierndorf bei der Cocktailbar.



Am Freitag, 17. Juni 2016 fi ndet das Sommerfest der Volksschule für 
die ganze Familie statt !

Wann:   Freitag, 17. Juni 2016
   ab 15.00 Uhr

Wo:    Volksschule Sierndorf
   Turnsaal und Schulgarten

Was:   bei jedem Wett er 
   Clown Lucky sorgt um 15.00 Uhr mit Zaubertricks für  
   jede Menge Spaß. Im Anschluss modelliert er mit den  
   Kindern Luft ballons.

   nur bei Schönwett er 
   großes Sommergartenfest mit
    Völkerballturnier
    Bogenschießen
    Grillerei
    Eis, Kaff ee & Kuchen  

Sommerfest der 
Volksschule Sierndorf

Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren!

Das Team des Elternver
eins freut 

sich auf euer K
ommen und 

wünscht 

allen Besuchern viel Spaß!



„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag
ff Frau Sieglinde Latzko, 
Obermallebarn

ff Frau Gertrude Kappler, Sierndorf

ff Herrn Leo Pichler, Sierndorf

zum 85. Geburtstag

ff Frau Maria Bayer, Sierndorf

ff Frau Eva Harrauer, Sierndorf

ff Frau Herta Paul, Unterhautzental

ff Frau Grete Fabian, Sierndorf

zum 85. Geburtstag

ff Herrn Johann Haselböck, 
Oberhautzental

ff Frau Angela Huebner, Höbersdorf

ff Frau Anna Löffler, Obermallebarn

ff Frau Gertrude Teufelhart, 
Oberolberndorf

zur Goldenen Hochzeit

ff Frau Maria und Herrn Johann 
Heiss, Sierndorf

zur Diamantenen 
Hochzeit

ff Frau Friederike und Herrn Erwin 
Graf, Sierndorf

ff Frau Leopoldine und Herrn Alois 
Zotter, Sierndorf

ff Frau Liane und Egon Schubert, 
Sierndorf

»» Frau Christine Forstner, Senning wurde von der Fachhochschule FH Campus Wien durch Ablegung der Bachelorprüfung im 
FH-Bachelor-Studium Physiotherapie der akademische Grad „Bachelor of Science in Health Studies“ (abgekürzt BSc oder 
B.Sc.) verliehen.

»» Herr Christian Sigl, LL.B. (WU), Untermallebarn, wurde von der Wirtschaftsuniversität Wien durch Ablegung des 
Bachelorstudiums Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Studienzweig Betriebswirtschaft der akademische Grad 
„Bachelor of Science (WU)“ (abgekürzt BSc (WU)) verliehen.



Die SVS-Fußballer bewiesen bei der Mitternachtseinlage „Die 
große Chance“ als „Spitzkicker“ ihre Talente außerhalb des 
Fußballplatzes. Das „Strumpfhosen-Ballett“ und „Die drei Tenöre“ 
erzielten einen prächtigen Lacherfolg.

Die Musikgruppe „KSB Höbersdorf“ war Teil der Mitternachtseinlage. 
Martin Berger und seine Sangesfreunde liefen beim „Lagerhaus-Blues“ 
zur Höchstform auf und ernteten tosenden Applaus.

Die jungen Sportlerinnen des Gitti-City-Fitaktivclubs Stockerau zeigten zur 

Musik vom „Phantom der Oper“ eine tolle Eröffnungsshow – eine Mischung 

zwischen modernem Ballett und Aerobic.

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ - Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str.  13. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: MW-Systems,  
3400 Klosterneuburg. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Information der Sierndorfer Bevölkerung, journalistisch 
aufbereitete Information der Sierndorfer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des 
Gemeinderates, Darstellungsmöglichkeit für auf Sierndorf bezogene Einrichtungen und Vereine.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Volksschule
Eingang vom Schulhof aus
Di.: 17.00 – 18.00 Uhr
Fr.: 17.00 – 18.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Juli & August 

geschlossen

„Ball der Bälle” – Impressionen 2016


